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Aus der Region

Wegen
Karneval
geschlossen
REGION. Die Kreisver-
waltung in Montabaur
und die Außenstelle des
Gesundheitsamtes in
Bad Marienberg sind am
Donnerstag, 20. Februar,
ab 11 Uhr aus betriebs-
internen Gründen für den
Publikumsverkehr ge-
schlossen. Der Annah-
meschluss der Kraftfahr-
zeugzulassungsstelle im
Kreishaus ist an diesem
Tag bereits um 10.30
Uhr. -red-

Musik gibt Halt
in Dernbach

DERNBACH. Musik kann
stärken, trösten, Halt ge-
ben – insbesondere für
Menschen an einer Le-
benswende. Mit einem
Programm aus Musik
und Texten gestaltet das
Musikteam der Freien
evangelischen Gemein-
de Westerburg am
Sonntag, 8. März (16
Uhr), einen Nachmittag
„Zur Stärkung und Hoff-
nung, zu Trost und Be-
gegnung“. Der Eintritt
ist frei, die Freie evan-
gelische Gemeinde bit-
tet um eine Spende zu-
gunsten des Hospizes
St. Thomas in Dern-
bach. -red-

„Aber bitte
mit Sahne“

ELGENDORF. Ein neues
Chorprojekt startet am
dem 4. März in Elgendorf.
Unter dem Motto „Aber
bitte mit Sahne“ singt der
gemischte Chor „Freund-
schaft Elgendorf“ Lieder
von Udo Jürgens und
freut sich über Sänger,
die Spaß haben dabei zu
sein. Getroffen wird sich
immer mittwochs um
18.30 Uhr in der Dorfge-
meinschaftshalle unter
der Leitung von Mario Si-
ry. -red-

Frühlingsboten – Erste Kraniche kehren zurück

REGION. Mit ihren charakteristischen Trompetenrufen verkünden die ers-
ten Kraniche ihre Rückkehr. Die Zugvögel haben die vergangenen Win-
termonate im milden Südfrankreich oder in Spanien verbracht und fliegen
nun in großen V-Formationen auf direktem Weg in ihre Brutgebiete. „Das
ist ein echtes Naturschauspiel“, so Ulrich Kleemann, Präsident der Struk-
tur- und Genehmigungsdirektion Nord (SGD). Diese entwickelt und pflegt
als Obere Naturschutzbehörde gemeinsam mit Naturschutzmanagern
zahlreiche Vogelschutzgebiete, die auch dem Schutz der Kraniche die-
nen. Zu diesen zählt zum Beispiel der Dreifelder Weiher im Westerwald,
der von zahlreichen Vögeln zur Rast genutzt wird. Rheinland-Pfalz liegt di-

rekt im engen Zugkorridor der Kraniche. Die Vögel haben die Nacht zuvor
überwiegend auf Seen im Nordosten von Frankreich verbracht. Von dort
aus fliegen sie in großen Gruppen in einem circa 50 bis 200 Kilometer brei-
ten Streifen zur nächsten Übernachtungsstation nach Nordostdeutsch-
land. Einige Kraniche werden dort auch ihre Brutreviere beziehen. Viele
der Frühlingsboten fliegen aber noch einige Tausend Kilometer weiter ins
Baltikum oder nach Skandinavien. Von Anfang Februar bis Ende März
können an Tagen mit guten Zugbedingungen an einer Stelle mehrere Tau-
send Kraniche gezählt werden. Insgesamt überfliegen bis zu 200 000
Rheinland-Pfalz und die angrenzende Region. -red-/Foto: SGD Nord

Gut zu wissen . . .

Falsche Zählerprüfer
unterwegs
KOBLENZ/REGION.
Vermehrt melden
Geschäftskunden im
Versorgungsgebiet
der Energieversor-
gung Mittelrhein
(evm) Anrufe der
Deutschen Energie
und Strom. Unter
dem Vorwand, die
Zähler für Strom und
Gas müssten über-
prüft werden, kün-
digt der Anrufer mit Nummer aus Darmstadt einen kurz-
fristigen Vorort-Termin an. Eine halbe Stunde später wur-
den die Kunden von besagter Firma besucht, die Fo-
tos der Zähler machen wollte. Die Vertreter des Un-
ternehmens gaben an, damit die Verbräuche der Kun-
den beim Energieversorger zu hinterfragen. „Natür-
lich geben wir keine Kundendaten an externe wei-
ter“, erklärt Marcelo Peerenboom, Pressesprecher
der evm. „Eine Überprüfung der Verbräuche ist da-
her nur ein Vorwand, um Daten der Betroffenen ein-
zusammeln.“
Gemeldet wurde das Vorgehen gleich mehrfach, un-
ter anderem in Koblenz und Rennerod. „Wir bitten al-
le unsere Kunden um Vorsicht am Telefon und
auch vor Ort. Datenklau betrifft sowohl Privat- als
auch Geschäftskunden“, so der Peerenboom. Sollte
die evm-Gruppe Zähler prüfen müssen, kündige sie
das in der Regel rechtzeitig an. Kunden sollten nur da-
für berechtigte Personen zum Zähler lassen und im
Zweifel nach dem Ausweis fragen.
Betroffene Kunden können sich an eines der 14 Kun-
denzentren, ihren direkten Kundenberater oder an
die evm-Hotline unter y (0261) 40 21 11 11 wenden.

Auszeichnung für Notfallseelsorgerin
Ulrike Braun-Steinebach erhält das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze

NIEDERAHR/KREIS. Die
Überraschung über die
unerwartete Auszeichnung
stand Ulrike Braun-Stei-
nebach ins Gesicht ge-
schrieben. Bei der jährli-
chen Wehrleiter- und
Wehrführerversammlung
der Feuerwehren im Wes-
terwaldkreis in der Mehr-
zweckhalle in Niederahr
erhielt die evangelische
Pfarrerin das Deutsche
Feuerwehr-Ehrenkreuz in
Bronze.

„Wir als Feuerwehrleute
brauchen die Notfallseel-
sorger ebenso sehr wie
die Betroffenen in der Not-
situation“, begründete der
Vorsitzende des Kreis-
feuerwehrverbandes,
Bernd Dillbahner, in sei-
ner Ansprache die Eh-
rung. Ulrike Braun-Stei-
nebach sei seit vielen Jah-
ren unermüdlich für die
Notfallseelsorge Rhein-
Lahn-Westerwald, die sie
seit der Gründung 2001
leitet, im Einsatz. „Wenn
diese Ehrung jemand ver-
dient hat, dann du“, be-
kräftigte Bernd Dill-
bahner unter dem Ap-
plaus mehrerer hundert
Westerwälder Feuerwehr-
leute, inklusive Landrat
Achim Schwickert und
Kreisfeuerwehrinspektor
Axel Simonis.
Das Deutsche Feuer-
wehr-Ehrenkreuz wird ver-
liehen für hervorragende
Leistungen im Feuerwehr-
wesen, für besonders mu-
tiges Verhalten im Ein-
satz der Feuerwehr und
für Errettung von Men-

schen aus Lebensgefahr.
Die Theologin Braun-Stei-
nebach aus Montabaur
ist verantwortlich für die
Koordination von derzeit
23 aktiven Notfallseel-
sorgern im Westerwald.
Die Notfallseelsorge wird
immer dann alarmiert,
wenn es ein Unglück ge-
geben hat und die Be-
troffenen, deren Ange-
hörige oder die Einsatz-
kräfte betreut werden
müssen. Im vergangenen

Jahr wurde sie zu 112 Ein-
sätzen im Westerwald ge-
rufen. Sie hilft Men-
schen, die sich plötzlich
in einer Ausnahmesitua-
tion befinden, die ein Er-
eignis erleben, das ihr Le-
ben aus den Fugen wirft.
Manchmal einfach nur
durch Halten einer Hand
in einer schweren Stun-
de.
Die Notfallseelsorger kom-
men aus unterschiedli-
chen Berufen, aber leis-

ten alle aus einer christ-
lichen Motivation heraus
erste Hilfe für die Seele.
Dieser ehrenamtliche
Dienst für Menschen in
akuter Not wird unter-
schiedslos ohne Anse-
hen der Religion und Welt-
anschauung geleistet. Au-
ßerdem sind die Notfall-
seelsorger dem Seelsor-
ge-Geheimnis verpflichtet.
Für den Dienst werden
die Notfallseelsorger in ei-
ner Spezialausbildung

qualifiziert und fortgebil-
det. Die Einsätze sind für
die Betroffenen kosten-
frei und werden durch
kirchliche und kommu-
nale Zuschüsse und durch
Spenden finanziert.
Einmal jährlich lädt die
Westerwälder Notfallseel-
sorge in einem beson-
deren Gottesdienst ein. In
diesem Jahr findet er am
4. März um 18.30 Uhr
in der Evangelischen Kir-
che in Selters statt. -red-

Bezirksreferent Stephan Geller (v. links), Pastoralreferent Rainer Dämgen und Dekan Dr. Axel Wengenroth freuen sich
mit Pfarrerin Ulrike Braun-Steinebach über die Auszeichneung der Feuerwehr. Foto: Sabine Hammann-Gonschorek
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Wann kommt die E-Mobilität?
Wie und wo laden wir unsere Autos?

Wer hilft uns in diesen Fragen?

Friedrichstr. 12 56433 Wirges
Telefon 02602 - 93416-0
info@ulikaiserelektrotechnik.de
www.ulikaiserelektrotechnik.de

Info-
Abend zurE-Mobilität
am 2. März um 19.00 Uhr im Bürgerhaus in Wirges
Referenten: Michael Schramek

EcoLibro Troisdorf, strategische und operative Mobilitätsberatung
Ingo Schwanenberger

Bogama Boppard, Betreiber mehrerer Ladepunkte, e-fahrer-koblenz.de
Uli Kaiser

Um Anmeldung wird gebeten telefonisch oder per E-Mail.

Fahren Sie mit uns in die Zukunft!

e-fahrer-koblenz.de
mailto:info@ulikaiserelektrotechnik.de
www.ulikaiserelektrotechnik.de
amwochenende.de/
der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de
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Alle Angaben veröf-
fentlichen wir ohne Ge-
währ.

¸ Ärztliche
Bereitschaftspraxen

y 116117

Unter dieser zentralen
Nummer werden Sie au-
tomatisch zu dem für
sie zuständigen Haus-
ärztlichen Notdienst wei-
ter geleitet. Die Ruf-
nummer ist bundesweit
und ohne Vorwahl gül-
tig.

Zuständig sind in der Re-
gion die jeweiligen Be-
reitschaftspraxen:

Montabaur: BDZ Mon-
tabaur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13. Zu-
ständig für alle Mit-
gliedgemeinden der VG
Montabaur. Für die Augst-
Gemeinden zuständig:

Klinikum Kemperhof in
Koblenz, Koblenzer Str.
115.
Ransbach-Baumbach:
BDZ Montabaur, Brü-
derkrankenhaus Monta-
baur, Koblenzer Str. 11-
13.

Selters: BDZ Monta-
baur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13; DRK
Krankenhaus Hachen-
burg, Alte Frankfurter Str.
10; für Maroth: DRK Kran-
kenhaus Neuwied, Markt-
str. 104.

Wirges: BDZ Monta-
baur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13.

Höhr-Grenzhausen: BDZ
Montabaur, Brüderkran-
kenhaus Montabaur,
Koblenzer Str. 11-13. Für
Hillscheid/Augst: Not-
dienstzentrale im Kem-
perhof Koblenz, Kob-
lenzer Str. 115.

Wallmerod: BDZ Mon-
tabaur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13.
¸ Notfallambulanz

Hachenburg: DRK-Kran-
kenhaus unter y (02662)
85 0

Montabaur: Katholi-
sches Klinikum/Brüder-
krankenhaus unter
y (02602) 12 20.

¸ Zahnärzte

Notfalldienst:
y 0180-5 040 308*.

¸ Apotheken

Unter y 0180-5
52 58 825* werden die
nächstliegenden dienst-
bereiten Apotheken an-
gesagt. Voraussetzung ist
die Eingabe der Post-
leitzahl Ihres Standortes
über die Telefontastatur,
für Montabaur zum Bei-
spiel

y 0180-5 525 88 25
56410*. Dies ist mit je-
dem Wahlverfahren mög-
lich. Der Dienstwechsel
der Apotheken erfolgt
täglich um 8.30 Uhr.

¸ Vergiftungen

Auskunft in Vergiftungs-
fällen: q (06131) 19 240.
Entgiftungsstation Kran-
kenhaus Kemperhof in
Koblenz, Koblenzer Str.
115, y (0261) 49 92 111.

¸ Augenärzte-
Notdienst

q 0180-5 11 20 66*.

¸ Beratung/Hilfe

Telefonseelsorge:
q 0800 11 10 111
(evangelisch) oder
q 0800 11 10 222
(katholisch)

Frauennotruf
Koblenz:
q (0261) 35 000

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
q 11 60 06 (kostenlos)

¸ Polizei

Polizeiinspektion
Montabaur:
q (02602) 92 260

* Preisangaben Service-Dienste:
0180-1: Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-2: Festnetzpreis 6 ct/Anruf; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-3: Festnetzpreis 9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-5: Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-6: Festnetzpreis 20 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 60 ct/Anruf
0137-8/0137-9: Festnetzpreis 50 ct/Anruf; abweichende Preise aus dem Mobilfunk

Notfalldienste

Rocky (oben links) ist zwei Jahre alt und wartet schon
lange auf ein neues Zuhause. Wer schenkt dem an
chronischen Schnupfen leidenden Nager ein neues
Zuhause mit großem Auslauf und menschlicher Zu-
neigung, welches seine Einzelhaltung erleichtert?
Noch besser wäre ein Artgenosse mit gleichem
Schicksal. Die zweijährige Hündin Toya (oben links)
ist kastriert ist mit ihren Artgenossen verträglich. Sie
spielt gerne auf der Wiese. Toya ist entwurmt, entfloht,
geimpft und gechippt. Der temperamentvolle Rüde
Bran (unten links) muss noch einige Grundkomman-
dos lernen. Er ist aber sehr lernbegierig. Bran ist ent-
wurmt, entfloht, geimpft und gechippt. Marie (unten
rechts) ist die Katze, die am längsten im Tierheim auf
ein Zuhause wartet. Sie ist ca. eineinhalb bis drei Jahre
alt. Die ehemalige Fundkatze ist noch sehr ängstlich
und benötigt Zeit sich zu öffnen. Marie ist tierärztlich
untersucht, entwurmt, entfloht, geimpft und kastriert.
Weitere Informationen beim Tierheim Montabaur
unter q (02602) 18 08 26, wochentags (außer don-
nerstags), 11 bis 16 Uhr, an Wochenenden von 10 bis
12 Uhr. -red-/Fotos: Tierheim

Herrchen gesucht

Hobbyköche und Genussbäcker
für Messe in Koblenz gesucht!
RheinlandBAU & Garten präsentiert „schmackhafte“ Sonderschau
KOBLENZ. Bei der Messe
RheinlandBAU & Garten
(28. Februar bis 1. März) in
Koblenz findet in diesem
Jahr die 1. Genießermesse
„Einfach Köstlich!“ in der
Halle 2 statt.

Die Küche ist Ihr Zuhause
und Sie sind ein begeister-
ter Hobbykoch und möch-
ten Ihre Kochkünste gerne
einmal einem größeren
Publikum präsentieren?
Johann Lafer macht es am
Freitag, 28. Februar, vor und
Sie machen es am Wo-
chenende nach. Oder noch
viel besser? Alles was Ih-
nen bis heute noch fehlt,
sind ein paar mutige Zu-
schauer und Testesser?
Dann sind Sie auf 1. Ge-
nießermesse „Einfach Köst-
lich!“ in der Halle 2 ganz
richtig.

Hier dreht sich alles um le-
cker Essen & Trinken. Der
Veranstalter sucht sympa-
thische und außergewöhn-

liche Hobbyköche und Ge-
nussbäcker, die im Rahmen
der Messe auf der evm-
Showbühne ihr Können
dem Publikum vorstellen.
Kosten für die Teilnahme
entstehen keine. Hier einige
Informationen:
¸ Herd, Backofen, Töpfe,
Pfanne und wesentliche
Kochgeräte sind vorhan-
den, ebenso eine Grund-
ausstattung wichtiger Ge-
würze und Gartenkräuter.
¸ Der Hobbykoch wird mit
einem Headset ausgestat-
tet und kann/darf so ein-
zelne Schritte den Besu-
chern vorstellen.
¸ Der Hobbykoch darf/soll
Kochzutaten und unge-
wöhnliche Gewürze selbst
einkaufen und Bekommt
seine Auslagen bis max.
50 € gegen Quittung zu-
rückerstattet.

¸ Die Zubereitung des Ge-
richts soll max. 40 min dau-
ern. Danach sollen Kost-
proben an die Besucher
verteilt werden, natürlich
dürfen Besucher auch in
den Kochvorgang mit ein-
bezogen werden.
¸ Jeder Hobbykoch nimmt
an der Verlosung einer Ein-
bauküche (Wert mehr als
10 000 €) der Fa. Schmidt
Küchen & Wohnwelten teil.

Wenn Sie Interesse haben,
senden Sie einfach eine E-
Mail an info@koenitz-
ausstellungen.de. -red-

M Die Messe Rheinland-
BAU & Garten mit Genie-
ßermesse ist täglich von 10
bis 18 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt beträgt wie in den ver-
gangenen Jahren 6 € für Er-
wachsene, ermäßigt 4,50 €.

Sie können kochen wie Jo-
hann Lafer? Dann bewer-
ben Sie sich bei der Ge-
nießermesse in Koblenz.

Foto: Veranstalter

Anne-Frank-Realschule
hilft nach Hausbrand
Schulgemeinschaft unterstützt Familie
MONTABAUR/STEINEFRENZ.
Unter dem Motto „Ge-
meinsam sind wir stark!“
unterstützen Schüler, El-
tern und Lehrer der Anne-
Frank-Realschule plus in
Montabaur mit einer Spen-
denaktion einen Schüler
aus ihrer Mitte und seine
Familie, die ihr gesamtes
Hab und Gut durch ein
Feuer verloren haben.

Am Abend des zweiten
Weihnachtstages kam es
in Steinefrenz zu einem ver-
heerenden Hausbrand.
Vermutlich durch die Ab-
wärme eines Kaminofens
ausgelöst standen in nur
wenigen Minuten zwei
Stockwerke des Wohn-
hauses in Flammen. Glück-
licherweise haben die Be-
wohner des Hauses den
Brand rechtzeitig be-
merkt und sich in Si-
cherheit bringen können.
Ihr gesamtes Hab und
Gut jedoch wurde von den
Flammen vernichtet.
Der betroffene Schüler ei-
ner fünften Klasse an der
Anne-Frank-Realschule
steht mit seiner Familie
nun ohne so vieles da.
Ob Kleidung, Hausrat oder
Schulbücher, alles wurde
durch den Brand ver-
nichtet. Viele Erinnerungs-
stücke sind nicht er-

setzbar. Für die Klas-
senkameraden in der fünf-
ten Klasse und der Schul-
gemeinschaft der Anne-
Frank-Realschule war je-
doch schnell klar: hier müs-
sen wir helfen. Mit ei-
ner großen Spendenak-
tion unter dem Motto der
Schule „Gemeinsam sind
wir stark!“ sammelten sie
unter Mitschülern und An-
gehörigen der Schulge-
meinschaft Geld für die be-
troffene Familie, um sie we-
nigstens bei der Be-
wältigung des finanziel-
len Verlustes zu unter-
stützen.
Aufgrund der hohen Spen-
denbereitschaft kam bei
der Aktion ein Betrag von
2113,64 € zusammen. Die
Schülersprecher der An-
ne-Frank-Realschule über-
gaben auf dem Schul-
hof das Geld an den be-
troffenen Schüler und sei-
ne Mutter.
Die Anteilnahme unter den
Kindern und Jugendli-
chen sowie den Leh-
rern war auch hier un-
übersehbar. Viele such-
ten nach der Übergabe
den persönlichen Kon-
takt, um ihr Mitgefühl zum
Ausdruck zu bringen und
der Familie alles Gute bei
der Bewältigung der Si-
tuation zu wünschen. -red-

Wirtschaftsweg
wird befestigt
REGION. Zwischen den
Montabaurer Stadtteilen
Eschelbach und Elgen-
dorf führt ein Feldweg
ins benachbarte Dern-
bach. Dieser rund 400
Meter lange Wiesenweg
wird nun zum geschot-
terten Wirtschaftsweg
mit Kalksplittdecke aus-
gebaut. Der Weg ist ei-
ne fußläufige Verbin-
dung zwischen Dern-
bach und Montabaur für
Spaziergänger, Schüler
und als Weg zur Arbeit.
Allerdings ist er nur bei
trockenem Wetter be-
gehbar, da der Weg bei
Regen aufweicht und

sehr matschig wird. Die
Baumaßnahme beginnt
Mitte Januar und soll et-
wa sechs Wochen dau-
ern – vorbehaltlich der
Witterung. Die Versor-
gung der Baustelle er-
folgt von Seiten der
L 312 zwischen Elgen-
dorf und Dernbach über
die Wirtschaftswege.
Während der Baumaß-
nahme kann es zu Be-
hinderungen durch
Baustellenfahrzeuge
und Verschmutzung der
umliegenden Wege
kommen. Die Stadt
Montabaur ist Trägerin
der Maßnahme. -red-
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Senioren feiern eine bunte Fastnacht
in der Mons-Tabor-Halle in Montabaur
MONTABAUR. -ifd- Rund 500 Senioren aus allen Teilen
der Verbandsgemeinde Montabaur waren in „ihre“ Schus-
terstadt gekommen, um ausgelassen und fröhlich „Fas-
senacht“ zu feiern. Bei Kaffee und Kuchen ließen es sich
die Frauen und Männer zunächst gutgehen, bevor der En-
tertainer, Moderator, Jungfrau im Dreigestirn, Patrick
George, das bunte Programm eröffnete. Dabei waren mit
Inge Michels und der Landtagsabgeordneten Jenny Groß
gleich zwei Debütantinnen in der Bütt, die ihre Sache groß-
artig meistern. Sicher scheint auch, dass Gäste, die beim
Sternekoch Horst Haas speisen, von ihren dortigen Er-

lebnissen geprägt werden. Dazu gab es vom Dreigestirn
aus Montabaur ein „Diner for one“, bei dem vor allen die
Jungfrau Patrick George sehr zu leiden hatte. Auf närri-
schem Kriegspfad befanden sich die beiden Bauarbeiter,
Ulrich Richter-Hopprich und Stefan Salzmann. Den Bür-
germeister der Verbandsgemeinde Montabaur und den
Kaplan verbindet zwar eine innige Freundschaft, die sie
nicht daran hinderte, sich gegenseitig mit Kirche und Po-
litik aufzuziehen. Tänzerische Höhepunkte setzten die Dre-
amgirls aus Nentershausen und die Schloßgarde Monta-
baur. Foto: Ferdinad

Mehr Beachtung für Obstbäume
Obstbäume waren vor der Zeit der großen Supermarktketten ein
wichtiges Kulturgut. Momentan kaufen wir aus Bequemlichkeit
lieber gespritztes Obst. Demzufolge befinden sich die meisten
Obstbäume in einem schlechten Zustand. Auf Grund ihrer hohen
Erträge sind sie auf fachgerechte Baumschnitte angewiesen.
Hier wird mit Maßnahmen wie das Verkahlen der Kronenmitte,
Kronenüberbauung (Absterben der unteren Astpartie durch
Beschattung) und Astausrisse sowie den Mistelbefall vorgebeugt.
Um eineVielfalt von Insekten undTieren zu erhalten, brauchenwir
Obstbäume. Helfen Sie mit, unsere Welt nachhaltiger zu machen
und beauftragen Sie eine fachlich kompetente Firma.

Ihre BaumpflegeWesterwald
Jacob Dircksen

Wir sind die Friseure
Selters

Saynbach-Center
Tel. 02626 /9252313

Heiligenroth
n. Takko + Deichmann
Tel. 02602 /9167974

E-Mail: info@haircompany-westerwald.de

www.haircompany-westerwald.de

Damenhaarschnitt
inkl. Föhnfrisur
oderWasserwelle
mit Festiger und Spray 34,90 €
Foliensträhnen (bis 35 Folien)
inkl. Damenhaarschnitt,
Föhnfrisur, mit Packung,
Festiger und Spray 58,00 €
Das Angebot gilt nur für kurze unnndd mmiitttteellllaannggee HHaaaarree..

Rheinstraße 2A, 56206 Hilgert
Telefon: 02624 949470

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

K
G

UUUUnnnnsssseeeerrrreeee MMMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrrecht und kompetent zu beraten!

Das Foto zeigt von rechts: Inhaber Catalin-Constantin Cazac mit Lebenspartnerin
Naowarat Saiphan und Söhnchen Calin-Panyarung sowie Lavinia Cazac

WILSENROTH. Das Restaurant „Zur guten Quelle“ (Dornburgstraße 1)
in Wilsenroth öffnete am vergangenen Freitag die Pforten. Familie
Cazac wird die Gäste im alten Stil und neuer Küchenleitung von der
balkanischen und rumänischen Küche überzeugen. Außerdem
werden Sie mit leckerem Steak und gut bürgerlichen Gerichten ver-
wöhnt. Die Besonderheit der Steaks? Diese werden direkt auf dem
Lavastein gegrillt. Jedes Gericht wird von Hand mit viel Liebe und
frischen Zutaten für die Gäste zubereitet – ein Gaumenschmaus ist
garantiert.

Das Restaurant befindet sich im Ortszentrum und bietet Platz für
40 Personen. Zudem kann der Saal für Feierlichkeiten aller Art für
bis zu etwa 60 Personen gemietet werden. Ein weiteres Highlight:
Im Sommer können Sie das Essen unter freiem Himmel genießen.

Nähere Infos und Reservierungen unter 0176-43965766.
Öffnungszeiten: tägl. von 17 bis 23 Uhr, dienstags Ruhetag.

Wir, die Familie Cazac, freuen uns schon auf Ihr Kommen.

„Zur guten Quelle“
NEU ERÖFFNET

www.beyer-mietservice.de
mailto:info@haircompany-westerwald.de
www.haircompany-westerwald.de
ausstellungen.de
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Platt geschwätzt

Aus der Region

Näschtlicher Lärm beim Pfarrhaus
Neba dem Pfarrhaus hon se em letzte Johr e Jungend-
heim gebout. Jeden Sunndachomend es do Tanz un
richdisch Remmi-Demmi. Diregt neba dem Pfarrhaus
stieht e Kloster. Dä ville Krach durch noch schlofe. Om
Sonndach prodesdiert ä en sejner Predicht iwer den
Lärm. Zum Vergnüge der versammelte Kirchegemän
sät ä: „Die ährwürdiche Mudda Oberin un ich hon in der
letzte Nocht ke Aue zugedon.“ Werner Greif, Elgendorf

Mit der Gleichstellungsstelle zu
One Billion Rising nach Koblenz

KREIS. Die Gleichstellungsstelle des Westerwaldkreises lädt
ein, sich an der weltweiten Kampagne „One billion rising“ am
Valentinstag zu beteiligen und an der Veranstaltung in Kob-
lenz teilzunehmen. Die Tanzdemonstration „Break the chain“
vereint weltweit Menschen, die Gewalt gegen Mädchen und
Frauen nicht als gegeben hinnehmen wollen. Jede dritte
Frau, eine Milliarde Frauen (one billion) weltweit war bereits
Opfer von Gewalt. Am Freitag, 14. Februar, richtet sich die
Einladung an jeden, sich zu erheben, zu tanzen und sich auf
der ganzen Welt zu verbinden, um das Ende dieser Gewalt
zu fordern. Organisiert vom Frauennotruf Koblenz und wei-
teren Kooperationspartnerinnen wird an diesem Tag um 17
Uhr das Löhrrondell zur Tanzfläche unter dem Motto „Be-
wegen! Erheben! Leben!“. Die Teilnehmerinnen ziehen an-
schließend mit Musik zum Forum, wo nochmals getanzt wird.
Pink, rot und Orangetöne sind erwünscht. Es können State-
ments abgegeben oder Plakate mitgebracht bzw. gestaltet
werden. Auf Wunsch organisiert die Gleichstellungsstelle
des Westerwaldkreises Mitfahrgelegenheiten zur Aktion.
Anfragen bitte an die Gleichstellungsbeauftragte Beate Ull-
wer unter q (02602) 12 46 06 oder gleichstellungsstelle@
westerwaldkreis.de. -red-

Basar für Kinderkleider
und Spielzeug in Hundsangen

HUNDSANGEN. Die Elterninitiative „Die sieben Zwerge“
veranstalte am Sonntag, 1. März (14-16 Uhr), einen Kin-
derkleider- und Spielzeug-Basar in der Ollmerschhalle in
Hundsangen. Einlass für Schwangere ist um 13.30 Uhr.
Angebotenwerden gut erhaltene und saubere Kinder-
schuhe, Frühjahrs- und Sommerkinderbekleidung, Spiel-
zeug, Babyausstattung, Kinderwagen, Fahrräder, Dreirä-
der etc. In der Cafeteria werden Kaffee und Kuchen an-
geboten. Kuchenspenden sind gerne gesehen. Weitere
Infos und Nummernvergabe unter basar-hundsan-
gen@web.de. Abgabe ist am Samstag, 29. Februar (15-
16 Uhr), Abholung ist am Sonntag, 1. März (18.45-19.15
Uhr). 10 % des Umsatzes sowie der gesamte Erlös aus
der Cafeteria sind für einen guten Zweck bestimmt. -red-

Neue App hilft Alleinerziehenden
im Westerwaldkreis
Gleichstellungsstelle bringt ALLIZE auf den Weg
KREIS. Im letzten Jahr
nahm die Gleichstel-
lungsstelle des Wester-
waldkreises mit einem
Konzept der Initiative für
Alleinerziehende im Wes-
terwald am Wettbewerb
„Kommunale Politik für
mehr Familienzeit“ des
Ministeriums für Familie,
Frauen, Jugend, Integra-
tion und Verbraucher-
schutz Rheinland-Pfalz
teil.

Ziel war die Entwick-
lung einer App, mit de-
ren Hilfe es Alleiner-
ziehenden im Wester-
waldkreis ermöglicht wer-
den soll, schneller und ef-
fektiver auf benötigte In-
formationen zuzugreifen,
sofort an die richtige Stel-
le für ihre Anliegen wei-
tergeleitet zu werden, aber
auch, sich in einem ent-
sprechenden Forum aus-
zutauschen. Das Kon-
zept überzeugte und mit-
hilfe des ausgeschrie-
benen Preisgeldes von
10000 € konnte der Plan
in die Realität umge-
setzt werden.
Die Staatssekretärin im Fa-
milienministerium Dr.
Christiane Rohleder star-
tete nun im Beisein von
Vertretern der Initiative für
Alleinerziehende die App
mit dem Namen ALL-
IZE, einem Akronym aus
der titelgebenden Ziel-
gruppe. Die App ist ab so-
fort über den Google
Playstore und in Kürze
auch über den Apple App
Store erreichbar.
Die Funktionen wurden so-
gleich von den anwe-
senden Alleinerziehen-
den in Augenschein ge-
nommen. Sie hatten zu-
vor im Gespräch mit Jo-

achim Türk von den
Schwierigkeiten berichtet,
mit denen sie im All-
tag in den unterschied-
lichsten Bereichen des all-
täglichen Lebens kon-
frontiert sind. Vor allem
die Themen Wohnungs-
und Arbeitssuche stellen
Alleinerziehende häufig vor
besondere Herausforde-
rungen.
Als äußerst hilfreich wur-
de neben den einzel-
nen Stichworten in ers-
ter Linie das Forum ge-
sehen, in dem sich Be-
troffene untereinander ver-
netzen und unterstützen
können. Dieses Forum liegt
auch den Initiatorinnen
Dr. Tanja Machalet (MdL)
und Beate Ullwer be-
sonders am Herzen, wie
sie bei der Vorstellung her-

vorhoben. „Mit der App
für Alleinerziehende ha-
ben wir nun ein im Land
einmaliges Angebot, das
die bestehenden Struk-
turen im Westerwald-
kreis schnell zugänglich
macht und für die Be-
troffenen eine gute Ori-
entierung in unserer Be-
ratungslandschaft bietet“,
freute sich die erste Kreis-
beigeordnete Gabriele
Wieland in ihrem Gruß-
wort.
Staatssekretärin Dr. Chris-
tiane Rohleder hält die
App für vorbildlich im Land.
„Die App richtet sich im
ersten Schritt an Al-
leinerziehende, denn ein
gutes Zeitmanagement ist
gerade für sie wichtig.
Sie müssen ihren Alltag
bestmöglich zeitlich or-

ganisieren und haben da-
bei oft keine Unterstüt-
zung Dritter“, erklärte Roh-
leder. „Sie müssen jetzt
nicht mehr mühsam viel-
fältige Informationen von
den unterschiedlichen
Stellen zusammensu-
chen. Die App bereitet
all diese Infos auf und
macht sie bequem von
überall aus zugänglich.
Projekte wie diese ver-
bessern die Rahmen-
bedingungen für Fami-
lien hier in Rheinland-Pfalz
und verhelfen Ihnen zu
mehr Zeit für ihr Fa-
milienleben. Genau hier-
für hatten wir den Wett-
bewerb 'Kommunale Po-
litik für mehr Familien-
zeit' als Teil unserer Ini-
tiative 'Familie – ein star-
kes Stück' gestartet.“ -red-

Über die neue App für freuen sich: (v links) Beate Ullwer, Kreisbeigeordnete Gab-
riele Wieland, Dr. Tanja Machalet (MdL) und Staatssekretärin Dr. Christiane Roh-
leder. Foto: Kreisverwaltung
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Elektroauto mit
eigenem PV-Strom laden
Emissionsfrei, günstig und klimafreundlich laden
WIRGES. Das Elektroauto
ist vorbestellt oder schon in
der Garage? Nun fehlt nur
noch eine Ladestation für zu
Hause. Die Firma Uli Kaiser
Elektrotechnik unterstützt mit
der richtigen Ladelösung für
das individuelle Anwendungs-
feld, ob private Garage oder
gewerbliche Parkfläche.

Das Elektroauto mit dem
Strom der eigenen Photovol-
taik-Anlage (PV-Anlage) zu
laden, ist eine lohnende Sa-
che. Immerhin kann eine PV-
Anlage mit einer Leistung
von 5 kWp jährlich bis zu
5000 kWh (Kilowattstunden)
Strom liefern. Liegt der Ener-
gieverbrauch des Elektroau-
tos bei 17 kWh/100 km, fährt
man fast 2500 km im Monat
emissionsfrei. Für die Ladung
des Elektroautos mit PV-
Strom bedankt sich also nicht
nur das ökologische Gewis-
sen, sondern auch die Brief-
tasche.
Aufgrund der sinkenden Ein-
speisevergütung und steigen-
der Stromkosten gewinnt der
Eigenverbrauch von PV-
Strom zunehmend an Bedeu-
tung. Statt selbst produzierten
Strom zu niedrigen Gewinnen

weiterzuverkaufen, sollte man
so viel Strom wie möglich
selbst verbrauchen bzw. zwi-
schenspeichern. Den Eigen-
verbrauch kann man z. B.
durch das Laden Ihres Elekt-
roautos mit PV-Strom und
über den Einsatz intelligenter
Verbrauchsregler, sogenann-
ter Smart Meter, erhöhen.
Die Einsparung für jede selbst
verbrauchte Kilowattstunde
beträgt schon heute bis zu 18
ct., da man keinen teuren
Strom aus dem Stromnetz be-
zieht (26-30 ct/kWh) oder den
selbst produzierten PV-Strom
kostenintensiv im Stromnetz
zwischenspeichern muss.
Interesse geweckt? Gerne
können Sie sich bei dem Fir-
mensitz der Firma Uli Kaiser
Elektrotechnik in der Fried-
richstraße 12 in Wirges vor
Ort die Anwendung ansehen.
Die Firma Uli Kaiser Elekt-
rotechnik berät individuell und
unverbindlich.
-red-/Foto: Kaiser Elektro-
technik

M Weitere Infos bei Uli Kaiser
Elektrotechnik, Friedrichstr.
12, 56422 Wirges, unter
q (02602) 93 41 60 sowie auf
www.ulikaiserelektrotechnik.de.

Jetzt bei PAYBACK anmelden
und 300 Extra-Punkte
sichern – bis 01.03.2020!

Alle Infos auf rewe.de/karte

REWE versüßt
dir den Valentinstag!

300
EXTRA-
PUNKTE

Sensationspreis

Sensationspreis

1.39oodder Counntrryy
je 110 x 2233,,55--gg-PPckkg.
((1000 gg == 0.599)

Kiinnderr
BBuueennoo
je 172-g-Pckgg.
(1000 g = 0.811)

Aktionspreis

2.22

PPPeeerrruuu///CCChhhiiillleee:::
Heidelbeeren
Kl. I,
je 300-g-Schale
(1 kg = 7.40)

36% gespart

0.88

Kerrygolddd
Cheddar hhherzhaft
irischer Hartkäse,
50% Fett iii.TTTrrr.,
je 100 g

Aktionspreis

0.88

Itaaalien:
Broooccoli
Kl. I,
je z.BBB. 5000000 g
(1 kg = 1.76)

20% gespart

3.99Mon Chéri
je 315-g-Pckg.
(1 kg = 12.67)

28% gespart

1.99oder Amicelli
je 225-g-Pckg.
(100 g = 0.88)

34% gespart

1.49Steinhaus
Krustenbraten
je 100 gg

Aktionspreis

0.88SSSchhhweiiine-FFFiiilllettt
SB-verpackt,
je 100 g

Aktionspreis

6.99oder Lindor Milch
je 400-g-Btl. (1 kg = 17.48)

37% gespart

3.77

Freixenet
Carta Nevada
Sekt
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.03)

Aktionspreis

0.79
Leeeerdammer
Origiiinalll
holl. Schnittkäse,
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Mars
Celeeebrations
je 1888666-g-Pckkkg.
(100 g = 1.07)

Lindttt
Lindooorrr MMMiiisssccchhhuuunnnggg
je 399-g-Btl. (1 kg = 17.52)

Großpackung

je 100 gje 100 g

27% gespart

3.99

Tönissteiner
Mineralwasserrr
classic, medium oder
naturelle,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.44)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktionspreis

10.99

Hachennnburger
Pils
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.67)
zzgl. 4.50 Pfand

KKWW 0077 GGüüllttiigg vvoomm 1122..0022.. bbiiss 1155..0022..22002200

Liebe geht durch den Magen
Am 14.02. ist Valentinstag!
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rewe.deIn vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für dich geöffnet. Beachte bitte unseren Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER, REWE:XL und REWE PETZ.

rewe.de
i.Tr
rewe.de/karte
www.ulikaiserelektrotechnik.de
westerwaldkreis.de
mailto:gen@web.de


Mittwoch, 12. Februar

¸ Sonstiges

Almersbach, ab Parkplatz
am Friedhof. Ab 13.30 Uhr:
Halbtageswanderung um
Leuzbach. Weitere Infos
untery (02681) 32 61.
Boden, vor der Ahrbach-
halle. 14 bis 16 Uhr: Markt-
tag.
Höhr-Grenzhausen, kath.
Pfarrzentrum St. Peter und
Paul. 16.30-20 Uhr: Blut-
spende.
Niederahr, Oststraße. 8 bis
10 Uhr: Mobiler Markt am
Brunnen.
Rennerod, Treffpunkt Wes-
terwaldhalle. 13.30 Uhr: Se-
niorenwanderung. Auf dem
Kreuzweg Elsoff.
Rennerod, Barraum der
Westerwaldhalle. 15-17 Uhr:
Seniorenkaffee.
Westerburg, Alter Markt.
8 bis 12 Uhr: Wochen-
markt.

Donnerstag, 13. Februar

¸ Sonstiges

Altenkirchen, Marktplatz. 7
bis 13 Uhr: Wochenmarkt.
Altenkirchen, Haus Fel-
senkeller. 18 Uhr: Info-
abend zur Ausbildung zum
HeilpraktikerIn für Psycho-
therapie.
Höhr-Grenzhausen, Ju-
gend- und Kulturzentrum
„Zweite Heimat”. 17 Uhr: Co-
medy-Zaubershow mit Tim
Salabim. Karten: 7 €. Vor-
verkauf: q (02624) 72 57
oder www.juz-zweiteheimat.
de.
Montabaur, Konrad-Ade-
nauer-Platz. Ab 8 Uhr: Wo-
chenmarkt.
Selters, Marktplatz. 14.30
bis 18.30 Uhr: Wochen-
markt.

Freitag, 14. Februar

¸ Närrisches

Oberlahr, Festzelt am
Stadion Oberlahr. 19 Uhr:
Große Prunksitzung.
Rennerod, Katholisches
Pfarrheim. 20.11 Uhr:
Frauenfastnacht.
Weroth, Bürgerhaus.
20.11 Uhr: Frauenfast-
nacht.

¸ Sonstiges

Freilingen, Evangelischen
Gemeindehaus. 19 Uhr:
Fotovortrag „Die Wester-
wälder Seenplatte: Eine
alte Bekannte in neuem
Licht“. Eintritt frei.
Hachenburg, Sozialraum
im Vogtshof (Mittelstr. 2;
unter der Bücherei). 19
Uhr: Treffen der Schach-
freunde Hachenburg.
Hachenburg, Neumarkt
und Fußgängerzone. 8 bis
16 Uhr: Wochenmarkt.
Höhr-Grenzhausen,
Töpfermarktplatz. 15 bis
19 Uhr: Wochenmarkt.
Moschheim, Kirche. 18
Uhr: Valentinsfeier in Form
einer Wortgottesfeier.

Samstag, 15. Februar

¸ Musik

Neunkirchen, Johannes-
kirche. 17 Uhr: „Mozartia-
na – ein Konzert für Lieb-
haber“ mit Mirjam und
Wieland Meinhold (Duo
Vimaris). Eintritt frei.

¸ Kinder

Montabaur, Stadthalle. 16
Uhr: Weisheits Puppen-
kiste spielt: „Der kleine In-
dianer“. Eintritt: 10 € mit
1 €-Ermäßigungsgutschein.

¸ Närrisches

Altenkirchen, Stadthalle.
17.59 Uhr: Große Prunksit-
zung.
Astert, Gemeindehaus.
20.11 Uhr: Osterter Klüsen-
Karneval. Sitzung rund um
das Feuerwehr-Männerbal-
lett Astert. Eintritt: 5 €.
Elsoff, Lasterbachhalle.
20.11 Uhr: Bunter Abend in
Elsoff. Die Sportfreunde El-

soff-Mittelhofen veranstal-
ten die Faschingssitzung.
Gehlert, Gemeindehaus.
20.11 Uhr: Kappensitzung
der Narrenschar.
Guckheim, Gaststätte Jung.
19.33 Uhr: Prunksitzung
Blau-Weiß Eintracht Guck-
heim.
Irmtraut, Carl-Lefknecht-
Halle. Karnevalsitzung.
Niederahr, Sporthalle.
19.11 Uhr: Kapensitzung.

Eintritt: VVk 9 €, AK 12 €.
Pottum, Saalbau Doll (Da-
niels). 20.11 Uhr: Prunksit-
zung des Pottumer Carne-
vals Clubs. Eintritt: 8 €.
Weroth, Bürgerhaus. 20.11
Uhr: Frauenfastnacht.

¸ Sonstiges

Montabaur, Konrad-Ade-
nauer-Platz. Ab 8 Uhr: Wo-
chenmarkt.

Sonntag, 16. Februar

¸ Närrisches

Meudt, Gangolfushalle.
15.11 Uhr: Kinderkarneval.
Meudt, Gangolfushalle. 17-
20 Uhr: Teenie-Discoparty.
Eintritt: 1 €.
Oberlahr, Festzelt am
Stadion Oberlahr. 14.11:
Kinderkarneval.
Rennerod, Katholisches

Pfarrheim. 18.11 Uhr: Frau-
enfastnacht.

¸ Musik

Birnbach, evangelische
Kirche. 17 Uhr: Konzert -
Lieder und Texte unseres
Lebens.

¸ Sonstiges

Hachenburg, Gewerbege-
biet Rosenbitze (Adolph-
Kolping-Str. 24). 11 bis 17
Uhr: Modelleisenbahn-
schau Hachenburg. Eintritt:
Erwachsene 5 €, Kinder von
6 bis 16 Jahren 1,50 €, Kin-
der unter 6 Jahren 0,50 €
oder in Begleitung frei. Wei-
tere Infos auf www.
modelleisenbahnschau-
hachenburg.de.
Hirz-Maulsbach, Schüt-
zenhaus. 13 Uhr: E-Darttur-
nier ohne Qualifikation -
Single & Double Out.

Montag, 17. Februar

¸ Kinder

Güllesheim, Raiffeisenhalle
(Steinstr. 2a). 10 Uhr: Aben-
teuertag Ninja Training -
Workshop für Kinder.

¸ Sonstiges

Hachenburg, Cinexx. 20
Uhr: Mario Goldstein zu
Gast bei „Blickkontakt“ Dia-
szene Westerwald – Aben-
teuer Grünes Band. Vor-
verkauf: Cinexx q (02662)
94 50 44, www.diaszene-
westerwald.de.

Dienstag, 18. Februar

¸ Kinder

Güllesheim, Raiffeisenhalle
(Steinstr. 2a). 10 Uhr: Aben-

teuertag Flucht aus Alcatraz
- Workshop für Kinder.

¸ Sonstiges

Bad Marienberg, Markt-
platz. 8 bis 12 Uhr: Wo-
chenmarkt.
Berzhausen, Institut für
Psychotherapie (Mühlenstr.
13). 18 Uhr: Seminar - Er-
folgreicher sein und leben.

Mittwoch, 19. Februar

¸ Sonstiges

Altenkirchen, Haus Fel-
senkeller. 14 Uhr: Das in-
nere Kind lieben lernen.
Boden, vor der Ahrbach-
halle. 14 bis 16 Uhr: Markt-
tag.
Niederahr, Oststraße. 8 bis
10 Uhr: Mobiler Markt am
Brunnen.
Westerburg, Alter Markt.
8 bis 12 Uhr: Wochen-
markt.

Donnerstag, 20. Februar

¸ Närrisches

Altenkirchen, Festzelt am
Weyerdamm. 19.11: Mal-
lorca-Party.
Guckheim, Gaststätte Jung.
14.11 Uhr: Frauensitzung.
Herschbach Uww, Haus
Hergispach. 19.11 Uhr:
Möhnen-Party. Vorverkauf:
Blumen Rudolph,q (02626)
70 352.
Höhr-Grenzhausen, Grau-
Blau Halle. Frauenpower-
Sitzung der Möhnen Gräu-
lich-Bläulich. Kartenvorbe-
stellung bei Antje Surges
unterq (02624) 58 47.
Marienrachdorf, Mehr-
zweckhalle. 16.11 Uhr: Wei-
berfastnacht der Gymnas-
tikgruppe Marienrachdorf.
Eintritt frei.

Wie Demenz eine Familie verändert
MONTABAUR. In „Der vergessliche Riese“ beschreibt Au-
tor David Wagner eindrucksvoll die fortschreitende De-
menz seines Vaters. Wagner stellt am Mittwoch, 19. Feb-
ruar (18 Uhr), sein vielbeachtetes Buch in Montabaur vor.
Zu einem großen Thema unserer Zeit, das auch im Wes-
terwald immer mehr Menschen betrifft. Und eine unver-
gessliche Erzählung. Der Autor wird aus seinem Roman le-
sen und mit den Gästen darüber reden. Ort ist die Ge-
schäftsstelle der Naspa am Konrad-Adenauer-Platz in
Montabaur. Nach dem Ende der Veranstaltung können

die Gespräche bei einem kleinen Imbiss mit Umtrunk fort-
gesetzt werden. Dann kann auch das Buch bei der Buch-
handlung Erlesenes erworben und vom Autor signiert wer-
den. Die Zahl der Plätze ist begrenzt, weshalb um Anmel-
dung gebeten wird bei der Naspa in Montabaur (Joachim
Neu) unter Joachim.Neu@Naspa.de oder beim Forum So-
ziale Gerechtigkeit (Uli Schmidt) unter uli@kleinkunst-
mons-tabor.de. Wenn noch Plätze frei sind, können auch
Interessierte ohne Anmeldung gerne teilnehmen.

-red-/Foto: Veranstalter
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Kalenderblatt

Lichtgespräche
in derGlaskuppel
Einladung zum5. Lichtgespräch am
Mittwoch, 11.März 2020
SchlossMontabaur | 19.00Uhr (Einlass ab 18.30Uhr)
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JJeettzzttJetzt
Messestand

buchen!

Wohnen und Leben in der Region!
Mit der Koblenzer Immobilienmesse unterstützt die Rhein-Zeitung alle
Aussteller und bietet ihnen eine ideale Plattform, um mit interessierten
Kunden in Kontakt zu treten.

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen und Ihre attraktiven Leistungen und
Projekte in der Region.

Hier trifft Angebot auf Nachfrage.
Samstag, 28. März 2020 von 10 bis 18 Uhr, Rhein-Mosel-Halle Koblenz

Infos und Standbuchungen
0261/892-281 oder bei Immobilienmesse-Koblenz.de

Telefon: 0261 9281-0
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Eine zauberhafte Spende
NAUORT. Der bekannte Zauberkünstler Jens Möller ali-
as Tim Salabim (links) hat nach seiner erfolgreichen Be-
nefiz-Zaubertournee „Eine Tüte voller Wunder“ einen
Spendenscheck in Höhe von 4600 € an die Deut-
sche Kinderkrebsstiftung übereicht. Der Erlös stammt
aus den Eintrittsgeldern der Comedy-Zauberveran-
staltungen in Limburg, Koblenz, Neuwied und Wir-
ges. Mit der Spende möchte der Kinder-Entertainer ei-
nen Beitrag leisten, um die beeindruckende Arbeit
der Deutschen Kinderkrebsstiftung zu unterstützen: „Ich
bin sehr glücklich, dass die Tournee so erfolgreich
war und dass ich nun diese Spende überreichen

kann. Kinder mit Spaß und Freude zu begeistern ist
mein Beruf und es freut mich, dass ich darüber hi-
naus auch mit diesem Beitrag Kindern etwas geben
kann, indem sie die Angebote der Stiftung nutzen kön-
nen.“ Die Deutsche Kinderkrebsstiftung freut sich über
die Unterstützung: „Jeder Beitrag zählt, um unser An-
liegen voranzubringen, krebskranken Kindern und de-
ren Familien bestmögliche Unterstützung zukommen
zu lassen. Hier wurde quasi in zweifacher Weise für Kin-
der gezaubert – für die kleinen Zuschauer der Zau-
ber-Comedyshow als auch für die erkrankten Kinder,
für die wir uns einsetzen.“ -red-/Foto: Möller

Kindern helfen, den eigenen Trauerweg zu finden
MONTABAUR. Sterben und
Tod ist für eine Familie wie
ein harter Schlag. Der
Schmerz scheint unerträg-
lich. Besonders hart trifft es
ein Kind, wenn ein Famili-
enmitglied stirbt. Doch über
den Verlust in der Familie
zu sprechen, fällt vielen
schwer. Kinder spüren, dass
der Partner des verstorbe-
nen Elternteils genauso un-
glücklich ist wie sie selbst.
Dennoch ist eine Ausei-
nandersetzung unumgäng-
lich. Der Hospizverein Wes-

terwald bietet ab Februar
wieder eine Trauergruppe
für Kinder im Grundschul-
alter an. Hier haben sie die
Möglichkeit, gemeinsam mit
anderen Kindern, die auch
traurig oder hilflos, ängst-
lich oder wütend sind, die
oft keine Lust mehr haben
an den Dingen, die vorher
Spaß gemacht haben, ih-
ren Schmerz und ihre Trau-
er kreativ und kindgemäß
auszudrücken. Zwei Trau-
erbegleiterinnen unterstüt-
zen sie dabei, ihren per-

sönlichen Weg zu finden
und zu gestalten Eltern und
Angehörige sind vorab zu
einem Informationsabend
eingeladen. Bei diesem
Treffen lernen sie die Lei-
terinnen der Kinder-Trau-
ergruppe kennen. Diese
stellen ihnen das kindge-
mäße, kreative Konzept für
die Gruppenarbeit vor. Für
persönliche Mitteilungen
zur Trauer eines Kindes
stehen die Begleiterinnen
ebenfalls zur Verfügung.
Termin des Informations-

abends ist am Mittwoch,
19. Februar (19 Uhr), mit
vorheriger Anmeldung. Be-
ginn der Kindertrauergrup-
pe: Donnerstag, 27. Febru-
ar (15.30-17.30 Uhr), in der
Geschäftsstelle des Hos-
pizverein Westerwald in
Montabaur (Gelbachstr. 2).
Weitere Infos und ein Pros-
pekt zur Kinder-Trauer-
Gruppe sind erhältlich beim
Hospizverein Westerwald
unter q (02602) 91 69 16
oder hospiz-ww@
t-online.de. -red-

Weiterhin keine Rodung
für geplanten Autohof Heiligenroth
OVG bestätigt Entscheidung des Verwaltungsgerichtes Koblenz
HEILIGENROTH. Mit Be-
schluss vom 10. Januar
hat das Oberverwaltungs-
gericht Rheinland-Pfalz
erneut die Beschwerde des
Investors, der Firma Bel-
lersheim Immobilien GmbH
& Co. KG, gegen den Be-
schluss des Verwaltungs-
gerichtes Koblenz vom 17.
Dezember 2019 zurück-
gewiesen, die Rodung des
Waldstückes bei Heiligen-
roth zuzulassen. Die Be-
schwerde sei weder be-
gründet noch rechtfertig-
ten die vom Investor dar-
gelegten Gründe „keine
vom Verwaltungsgericht
abweichende Entschei-
dung“, so der Beschluss
des OVG in Koblenz.

„Damit ist die vom Forstamt
Neuhäusel ausgestellte Ro-
dungsgenehmigung wei-
terhin nicht vollzugsfähig.
Auch dem Gutachterbüro
Diefenthal, das in Natur-
schutzkreisen für seine vor-
habensfreundlich bekannte
Argumentation bekannt ist,

ist das Gericht in seinem
Beschluss nicht gefolgt“, so
der Umweltverband Natur-
schutzinitiative (NI).
Entscheidend ist aus Sicht
der OVG, ob ein wirksamer
Bebauungsplan vorliegt, der
inzidenter zu kontrollieren
sei. Nach Auffassung des
OVG lasse sich nach dem
„bisherigen Sach- und
Streitstand“ im Eilverfahren
nicht „abschließend klären“,

ob eine UVP Vorprüfungs-
pflicht im vorliegenden Fall
entfallen sei, wie es die An-
tragsgegnerin und die Bei-
geladene vertreten würden,
so das OVG. Diese Frage
müsse aufgrund der kom-
plexen rechtlichen Lage im
Hauptverfahren geprüft
werden, denn ein Erfolg der
Klage könne „nicht mit der
gebotenen Offensichtlich-
keit verneint werden“, so

das OVG in Koblenz.
Da die sofortige Vollzie-
hung der erteilten (geän-
derten) Rodungsgenehmi-
gung vollendete Tatsachen
schaffen würde, wenn die
NI im Hauptverfahren ob-
siegen würde, „käme dieser
Erfolg zu spät“ und der Um-
weltverband könnte Ver-
stöße gegen den Umwelt-
schutz nicht „effektiv durch-
setzen“, so das OVG.
Das Waldgebiet bei Heili-
genroth hat eine große Be-
deutung für die Biotopver-
netzung: Nicht nur für die
europäische Wildkatze und
andere Arten, sondern of-
fensichtlich auch für den
Wolf, worauf Hinweise aus
der Jägerschaft deuten. „Wir
fordern die Firma Bellers-
heim daher nochmals auf,
das Planvorhaben an die-
sem Standort aufzugeben“,
erklärte Harry Neumann,
Landesvorsitzender der NI.

-red-

M Weitere Infos auf
www.naturschutzinitiative.de

Das Waldgebiet bei Heiligenroth hat eine große Be-
deutung für die Biotopvernetzung – nicht nur für die eu-
ropäische Wildkatze. Foto: Harry Neumann

Grenzau erwartet Aufsteiger TTC Neu-Ulm
HÖHR-GRENZHAUSEN.
Die heiße Saisonphase in
der Tischtennis-Bundesliga
beginnt und sie verspricht
packende Duelle in der hei-
mischen Zugbrückenhalle
für den TTC Zugbrücke
Grenzau. Die Westerwälder
empfangen am Sonntag, 16.
Februar (15 Uhr), den star-
ken Bundesliga-Neuling
TTC Neu-Ulm. Doch ver-
stecken gilt nicht: Nach dem
ersten Saisonsieg Mitte Ja-
nuar wollen die Grenzauer
jetzt nachlegen. „Die Er-

leichterung war riesig, die
Stimmung wirklich un-
glaublich toll!“ Nur zu gerne
blickt Frank Knopf auf das
letzte Heimspiel der Gren-
zauer zurück: Am 12. Janu-
ar schlug der TTC in hei-
mischer Halle in einem fu-
riosen Spiel den TTC Ful-
da-Maberzell mit 3:0. Es
war der erste Saisonsieg für
die Brexbachtaler. Und der
Vorsitzende sah aus nächs-
ter Nähe, wie die Mann-
schaft sich endlich für die
starken Leistungen der ver-

gangenen Wochen belohn-
te. „Das war hochverdient
und hat uns allen sehr gut
getan.“ Nun will die Mann-
schaft von TTC-Cheftrainer
Chris Pfeiffer nachlegen –
wenngleich die Rollen klar
verteilt und sehr unter-
schiedlich sind: „Gegen
Neu-Ulm sind wir sicherlich
in der Außenseiter-Rolle“,
sagt Pfeiffer. „Aber das heißt
noch lange nicht, dass wir
nicht auch in diesem Spiel
unsere Chance haben und
diese unbedingt nutzen

wollen.“ Der TTC Neu-Ulm
war zur laufenden Saison in
die Tischtennis-Bundesliga
eingestiegen und stand
Mitte Januar auf einem sehr
guten 7. Tabellenplatz
(16:20 Punkte). Allerdings
ist die Mannschaft auch
entsprechend hochklassig
besetzt. „Wir schauen auf
uns“, sagt Pfeiffer. „Wir wol-
len nachlegen. Die Jungs-
sind hochmotiviert und
freuen sich auf diese Auf-
gabe vor heimischem Pub-
likum.“ -red-

Bei Juwelier Rubin wird
auch der Wert einzelner

Schmuckstücke
berechnet. Wo andere

Ankäufer nur den reinen
Goldwert bezahlen,

berücksichtigt Rubin
auch Steinbesatz,

Hersteller und Zustand.

ANKAUF
Schmuck

Uhren
Silber

Zahngold
Barren & Münzen

Platin
Wir zahlen top Preise!

Zahn-
gold-

Aktion
20%
mehr

für Zahn-
gold!!!

Angebot vor Ort
Sofortige

Barauszahlung
Ehrliche

Beratung ohne
Termin

GOLDANKAUF JUWELIER RUBIN

Für dieses Zahngold hat
Juwelier Rubin

Bezahlt 142 7

Anzeige Anzeige

-nat- LIMBURG. Ob Ringe,
Broschen oder Zahnkro-
nen – Gold zu versilbern
liegt voll im Trend. Seit
Wochen erreichen die
Goldpreise ständig neue
Rekordhöhen. Das bringt
immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuck-
schatullen zu kramen. Vie-
le entdecken dabei wahre
Schätze, die sie schnell in
Geld umwandeln können.
Allein in den vergangenen
Wochen stieg der Gold-

verkauf um 40 Prozent, so

Willi Fischel, Geschäfts-

führer des Bundesverban-

des der Juweliere.

Auch Irene Seidler fand

beim Aufräumen in ihrer

Wohnung Goldketten, die

sie von ihrer Großtante
geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu alt-
modisch wirkten, habe
ich sie schnell verges-
sen“, erzählt sie. „Da ich
in den letzten Tagen im-
mer wieder von neuen
Höchstpreisen für Gold
gelesen habe, entschied
ich mich zu handeln.“ Ihr
Goldschatz brachte stolze
3.300 5.
Auch bei Juwelier Rubin
auf dem Limburger Neu-
markt 2 blüht das Gold-

geschäft. „Ich glaube,
die Marke von 40.000 5

pro Kilo war für viele die
magische Grenze“, sagt
der Juwelier, während ein
Kunde bei ihm anfragt, ob
er auch Zahngold anneh-
me. „Ich nehme alles, was
goldhaltig ist“, antwortet

er. Da sich das Unter-
nehmen ausschließlich
auf den Edelmetallankauf
spezialisiert hat, werden
besonders gute Preise
gewährleistet. Hohe An-

kaufspreise, transparen-
te Geschäftsabwicklung
und kompetente Beratung
durch Juwelier Rubin ga-
rantieren die Zufrieden-
heit der Kunden.
Der Juwelier meint: „Der
Goldpreis sei so rasant
gestiegen, wie es bisher
für unrealistisch gehalten
wurde. Derzeit steht der
Preisbeimehrals13005

pro Feinunze. „Wer im
Jahr 1970 ein breites, ita-
lienisches Armband für
600 Mark gekauft hat, be-
kommt heute möglicher-
weise 600 5 angerech-
net.“

Bei Juwelier Rubin dauert
die Materialanlyse nur
wenige Minuten und so ist
der Goldverkauf für viele
Mitbürger die schnellste
Möglichkeit, wieder flüs-
sig zu werden. Außer Gold
besteht reges Interesse
an Rolex, Breitling, IWC,
Omega, Patek Philippe.

Für diesen Schmuck haben
wir unserem Kunden

Bezahlt 3.745 7

Wir zahlen Höchstpreise für
Gold- und Silbermünzen

Bezahlt 1.270 7

Wir kaufen jedes Silberbesteck
– egal ob Silber oder versilbert!

Bezahlt 478 7

Für diese goldene Taschenuhr
haben wir unserem Kunden

Bezahlt 1.825 7

Juwelier Rubin – Neumarkt 2 – Limburg ☎ (06431) 5840401
Öffnungszeiten: werktags von 9.30 bis 18 Uhr und samstags von 9.30 bis 14 Uhr (neben Telekom – gegenüber Schuhhaus Unkelbach)

Goldschmied- und Uhrmacher-Service
Perfekte Arbeit zu fairen Preisen
Dauerangebot Batteriewechsel Varta: 5,00 ¤

Ketten löten: ab 5,00 ¤
Ringe weiten je Nr. ab 8,00 ¤

Brillianten einsetzen ab 23,00 ¤
Zirkonia einsetzen ab 7,00 ¤
Gravuren aller Art ab 5,00 ¤
Uhrenglas wechseln ab 14,00 ¤

BARES FÜR WAHRES
Neumarkt 2 in Limburg (neben Telekom)

www.naturschutzinitiative.de
t-online.de


LokalAnzeiger
12. Februar 2020 • Seite 6

Wasserleitungen werden erneuert
Beeinträchtigungen im Montabaurer Straßenverkehr
MONTABAUR. In Montabaur
in der Albertstraße werden
aktuell die Wasserleitungen
erneuert. Es kommt zu Be-
einträchtigungen im Stra-
ßenverkehr, da die Fahr-
bahn zeitweise halbseitig
gesperrt werden muss.

Der Verkehr wird dann mit ei-
ner mobilen Ampelanlage
geregelt. Fußgänger kön-
nen die Baustelle passie-
ren. Betroffen ist der Stra-
ßenabschnitt zwischen
Oderstraße und Elgendorfer
Straße. Die Wasserleitungen
verlaufen dort unter dem
Parkstreifen, der sich auf
der linken Seite befindet,
wenn man von der Oder-
straße bergan (in nördli-
cher Richtung) fährt. Die Bau-
maßnahme untergliedert sich
in zwei Abschnitte: Oder-
straße bis Warthestraße, dann
Warthestraße bis Kreuzung

Elgendorfer Straße. Die Was-
serleitungen müssen auch
unter den Einmündungen
von Elbestraße, Warthestra-
ße und Rheinstraße hin-
durchgeführt werden. Die
Bereiche werden dann je-
weils kurzfristig und kurz-
zeitig gesperrt. Die Arbei-
ten sollen bis Ende Feb-
ruar beendet sein. Aller-
dings kann es durch
schlechte Witterung sowie

unvorhersehbare Ereignisse
im Bauablauf zu Verschie-
bungen im Zeitplan kom-
men.
Die Baumaßnahme wird von
den Verbandsgemeindewer-
ken, Betriebszweig Was-
serversorgung durchgeführt.
Dieser lässt Schritt für Schritt
das rund 350 Kilometer lan-
ge Leitungsnetz erneuern
und investiert dafür in 2020
rund 3,3 Mio €. -red-

Entlang der Albertstraße in Montabaur werden derzeit
die Wasserleitungen erneuert. Es kommt zu Beeinträch-
tigungen im Fahrzeugverkehr. Foto: Stadt Montabaur

„Das nächste Endspiel wartet“
Rockets erwarten am Freitag Dinslakener Kobras

DIEZ. -mas- Die Hälfte der
Pre-Playoff-Serie ist ab-
solviert und der Blick auf
das aktuelle Tableau dürf-
te die Fans von Eishockey-
Regionalligist EG Diez-
Limburg erfreuen: Nach-
dem man die Hauptrunde
als unangefochtener Spit-
zenreiter abgeschlossen
hatte, sind die Rockets auf
dem allerbesten Weg, sich
eine gute Ausgangsposi-
tion fürs Playoff-Halbfinale
zu sichern. „Doch schon
ein Spiel kann die ganze
Situation verändern“, weiß
Trainer Frank Petrozza, der
vor dem nächsten Gegner
gewarnt ist: Am Freitag,
14. Februar (20.30 Uhr),
gastieren die Dinslakener
Kobras am Diezer He-
ckenweg.

Dabei steht außer Frage,
dass die Rockets am Frei-
tagabend als Favorit in die
Partie gehen. Nicht zuletzt,
nachdem man am vergan-
genen Wochenende die

Hammer Eisbären mit 5:2
(4:1, 0:1, 1:0), Tore: Tobias
Schwab 2, Dominik Luft, RJ
Reed 2) bezwungen hatte.
Nicht nur wegen seiner zwei
Tore gegen Hamm freute
sich Petrozza über die
Rückkehr von Tobias
Schwab, den zuvor hohes
Fieber außer Gefecht ge-
setzt hatte: „Ein Leader mit
sehr viel Erfahrung. Ich bin
froh, dass er wieder dabei
ist.“ Die spannende Frage

ist nun, wann Kapitän Kevin
Lavallee sein Comeback
geben wird: Nach ausku-
riertem Daumenbruch be-
findet er sich wieder im Trai-
ning. In Bestbesetzung
dürften die Rockets jeden-
falls noch schwerer zu
schlagen sein. Dennoch er-
wies sich Dinslaken in der
laufenden Saison schon als
harter Brocken: Einerseits
gewann die EGDL drei der
vier Vergleiche, doch ein
6:5-Sieg und eine 5:6-Nie-
derlage belegen, dass jeder
jeden schlagen kann und
stets 100 % Leistung nötig
sind, um am Ende die Punk-
te einzusacken.
„Ich erwarte auch diesmal
ein enges Spiel, denn Dins-
laken steht unter großem
Druck“, verweist Petrozza
auf die erst 2 Punkte, die
Dinslaken in fünf Pre-Play-
off-Spielen erbeutet hat.
Weiter geht's schon am
Sonntag, 16. Februar (18
Uhr), bei den Ratinger Ice
Aliens.

Zwar überwand am ver-
gangenen Freitag Hamms
Kevin Thau EGDL-Kee-
peer Jan Guryca zwei Mal,
doch angesichts des 5:2-
Erfolgs trübte das die
Stimmung kaum.

Foto: fischkoppMedien

Ein kleines Mädchen und
ihre Familie sind Botschaf-
ter einer neuen Maßnahme
der Aufklärungskampagne
„Meningitis bewegt.“

Die starken Bilder von Isa-
bella (Name geändert) sind
ab sofort in klassischen und
sozialen Medien zu sehen.
Erstmalig wird in dieser Di-
mension eine echte Betroffe-
ne gezeigt, die eine Meningo-
kokken-Erkrankung zwar
überlebt hat, aber unter Folge-
schäden leidet. In ihrem Fall sind
es vernarbte Beine durch eine
Meningokokken-Sepsis (Blutver-
giftung).

Eltern, die bei der Entwicklung
dieser Kampagne mitgewirkt ha-
ben, empfinden dieses Format als
sehr berührend und hoffen, dass
es viele Mütter undVäter dazu an-
regt, ihren Kinder- und Jugendarzt

auf Schutzmöglichkeiten durch
Impfungen gegen Meningokok-
ken anzusprechen. Die Maßnahme
wird von Ärzten und Betroffenen
weltweit unterstützt.

Die befragten Ärzte waren zudem
der Auffassung, dass diese Um-
setzungsform es ihnen erleichtert,
mit Eltern über Meningokokken-
Impfungen zu sprechen. Wie eine
aktuelle Elternstudie ergab, ist

32 % nicht bekannt, dass
es neben Gruppe C weitere
Meningokokken-Gruppen
gibt, gegen die man durch
Impfungen schützen kann.
Gruppe B ist mit ca. 60 % für
die meisten Fälle in Deutsch-
land verantwortlich, gefolgt
vonY, C, W, A und anderen.

Meningokokken-Erkrankun-
gen sind zwar selten, kön-
nen aber innerhalb weniger
Stunden lebensbedrohlich

verlaufen und zu einer Hirnhaut-
entzündung (Meningitis) oder
Blutvergiftung (Sepsis) führen.
Babys und Kleinkinder sind am
häufigsten betroffen. Eltern soll-
ten ihren Kinder- und Jugendarzt
darauf ansprechen, gegen welche
Meningokokken-Gruppen ihre
Kinder bereits geimpft sind und
welche Impfungen er empfiehlt.
Weitere Informationen unter
www.meningitis-bewegt.de.

GSK macht Eltern mit starken Bildern auf die Gefahren von
Meningokokken-Erkrankungen aufmerksam
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Anzeige

❖Hostessen❖

Mercedes

40% unter Neupreis! MB B 180
Urban Automatik, EZ: 07/2018,
3.500km, 90KW/122PS, Tempom.
Leder Artico creme, Parktronic, LED
Scheinwerfer, Fernlicht-Assistent,
Klima, Navi, Media-Display, Key-
less-Start, Sitzhzg., Lederlenkrad,
Alu-Felgen 17“, Spiegel-Paket,
Licht-und Sicht-Paket, Sitzkomfort-
Paket , Laderaum-Paket, Euro6,
Schwarzmetallic Barpreis:
22.990,00 ¤ MwSt. ausweisbar. Au-
tohaus Becker Raubach GmbH
& Co., Schefferstraße 6, 56316
Raubach, k (02684) 6616

MB CLA 180 Shooting Brake Ur-
ban, EZ: 09/2018, 90KW/122PS,
1.Hand, 23.300km, Tempom., Key-
less-Start, Klima, Sportsitze, Park-
tronic, Navi, el. Heckklappe, Media-
Display, LED Scheinwerfer, Fern-
licht-Assistent, Spiegel-Paket,
Sitzhzg., 18“ Alu-Felgen, Euro6,
Schwarzmetallic Barpreis:
21.990,00 ¤ MwSt. ausweisbar Au-
tohaus Becker Raubach GmbH
& Co., Schefferstraße 6, 56316
Raubach, k (02684) 6616

MB A 180 Sondermodell 2Style
mit Panorama-Schiebedach, EZ:
01/2015,115KW/156PS, 2.Hand,
53.900 km, Klima, Navi, Radio/CD,
Bi-Xenonscheinwerfer, Parktro-
nic+Kamera, Regensensor,
Sitzhzg., TL-Sportsitze, Sportlenk-
rad, Alu-Felgen 18“, Euro6, Orient-
braunmetallic, Barpreis: 17.590,00 ¤
MwSt. nicht ausweisbar. Autohaus
Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

Neu eingetroffen! MB GLA 180
Urban Automatik, EZ: 06/2018,
90KW/122PS, 1.Hand, 28.200km,
Tempom., Keyless-Start, Klima, Le-
der Artico schwarz, Komfortsitze,
Navi LED Scheinwerfer, Sitzhzg.,
Parktronic+Kamera, Spiegel-Paket,
Alu- Felgen 18“, Isofix, Euro6, Grau-
metallic Barpreis: 23.990,00 ¤
MwSt. ausweisbar. Autohaus Becker
Raubach GmbH & Co., Scheffer-
straße 6, 56316 Raubach, k

(02684) 6616

Neu eingetroffen! MB GLA 200
Urban, EZ: 11/2018, 115KW/156PS
1.Hand, 24.100km, Tempom., Key-
less-Start, Klima, Panorama-Schie-
bedach, AHK, Sport-TL-Sitze, Navi
LED Scheinwerfer, Fernlicht-Assis-
tent, Sitzhzg., Parktronic, Alu- Fel-
gen 18“, Isofix, Euro6, Weiss Bar-
preis: 23.990,00 ¤ MwSt. ausweis-
bar. Autohaus Becker Raubach
GmbH & Co., Schefferstraße 6,
56316 Raubach, k (02684) 6616

Die Gelegenheit! MB B 200d Ur-
ban mit Night-Paket, EZ: 09/2017
100KW/136PS, 1.Hand, 31.200km
Klima, TL-Sitze, Sitzhzg., Navi,
Bluetooth, LED Scheinwerfer, Fern-
licht-Assistent, Parktronic, Spiegel-
Paket, Alu- Felgen 18“, Isofix,
Euro6, Weiss Barpreis: 19.490,00 ¤
MwSt. nicht ausweisbar. Autohaus
Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

Neues Modell! MB A 200 AMG,
EZ: 06/2018, 120KW/163PS,
1.Hand, 20.700km, Tempom., LED
Scheinwerfer, Fernlichtassistent,
Klima, Navi, Comand, MBUX Multi-
media, TL-Sitze schwarz, Sitzhzg.
Parktronic, AMG Felgen 18“, Isofix,
Euro6, Schwarzmetallic Barpreis:
27.990,00 ¤ MwSt. ausweisbar Au-
tohaus Becker Raubach GmbH
& Co., Schefferstraße 6, 56316
Raubach, k (02684) 6616

Neu eingetroffen! MB A 200 Street
Style AMG, EZ: 08/2015, 115KW/
156PS, 2.Hand, 46.800km, Klima
Sportsitze Alcantara, Navi, Blue-
tooth, Bi-Xenon, Sitzhzg., Parktro-
nic, AMG- Felgen 18“, Diamantgrill
Isofix, Euro6, Weiss Barpreis:
19.490,00 ¤ MwSt. nicht ausweis-
bar. Autohaus Becker Raubach
GmbH & Co., Schefferstraße 6,
56316 Raubach, k (02684) 6616

Schnäppchen! MB B 180, EZ: 11/
2011, 90KW/122PS, 2.Hand,
88.000km, Klima, Sitzhzg., Navi
Vorrüstung, Bluetooth, Parktronic,
Bi-Xenon, Licht- und Sichtpaket,
Alu- Felgen 16“, Isofix, Euro6, Grau-
metallic Barpreis: 10.990,00 ¤
MwSt. nicht ausweisbar. Autohaus
Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

6x Smart ForFour & ForTwo Son-
dermodelle Passion, Automatik
& Schalter, EZ:2018, 1.Hand,
2.000km-25.000km, 52KW/71PS +
66KW/90PS, Euro6, verschiedene
und Ausführungen Barpreis: ab
8.590,00 ¤ MwSt. ausweisbar Auto-
haus Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

Oben ohne! MB SLC 180 AMG Li-
ne, EZ: 06/2016,115KW/156PS
47.700 km, 1.Hand, Tempom., LED
Scheinwerfer, Parktronic+Kamera,
Bluetooth, Sitzhzg., Leder creme
AMG-Felgen 18“, Euro6, Feueropal
Barpreis: 27.990,00 ¤ MwSt. nicht
ausweisbar Autohaus Becker Rau-
bach GmbH & Co., Schefferstraße
6, 56316 Raubach, k (02684) 6616

B 170 Elegance Automatik, 85 KW
(116PS), 101 TKM, Extras, HU neu
6.950 ¤, RS-Automobile, k (0151)
15568615

Vaneo Trend 1,9 Compactvan Au-
tomatik, 92 KW (125PS), HU neu,
135 TKM, 5.950 ¤, RS-Automobile
k (0151) 15568615

VW

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤ alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand k (02684) 9770174
k (0160) 93307952

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Motorräder

Neuer Motorrad Shop in Limburg!
Peter Hilb, Motorrad - Zentrum -
Limburg, In der Schwarzerde 5.
Wir führen Motorräder von Aprilia,
Motorroller von Piaggio, Vespa und
Aprilia. Atv u. Quads von Herkules.
Reparaturen aller Motorradmarken.
k (06431) 72045

Ankauf

Seit 20 Jahren in Limburg!!!
Seriöser, deutscher Autohandel
sucht gepflegte Gebrauchtwagen.
!!!Kein „was ist letzter Preis?“!!!
Wir bewerten Ihr Auto fachmän-
nisch und machen Ihnen ein faires
Angebot! Besuchen Sie uns Mo-Fr.
von 9 - 18 Uhr und Sa. 10 - 14 Uhr.
Axel Schumacher Handelsgesell-
schaft mbH, Ottostrasse 2, 65549
Limburg, k (06431) 971170, e-mail:
ash.gmbh@gmx.de
Besuchen Sie auch unsere Ausstel-
lung mit ca. 30 gepflegten Ge-
brauchtwagen, alle mit Garantie und
neuem TÜV! Unser Fahrzeugan-
gebot finden Sie unter:
www.mobile.de/Schumacher

Achtung! Biete für Ihren PKW,
Bus, Traktor oder Baumaschine
Bestpreise, auch Unfallfahrzeuge!
Schnell - seriös - unkompliziert. Bar-
zahlung sofort. M.G. Autohandel
k (02626) 9277330 o. (0151)
11979158

! Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100-10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel und Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV, KM, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 88967012
od(0173) 3222594

0 – 20.000,- ¤! Der Gebrauchtwa-
gen-Ankauf! Unfallwagen, Jeep,
Wohnmobil, auch o. TÜV mit vielen
km, bei Abwicklung sofort Bargeld,
k (06431) 2881281 oder (0176)
23995842, Keles Automobile

Kaufe Unfall- u. TÜV abgelaufene
KFZs zu Höchstpreisen. Verkauf v.
gebrauchten Ersatzteilen und Rei-
fen. 24 Std. Abschleppservice. k
(06484) 8910960. Autoservice B 49

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Kaufe alle Kleinwagen , TÜV, ab-
gelaufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410 k (0160)
93307952

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02631) 4579960

Ankauf

Rares für Bares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.In Zusammenarbeit mit dem
Auktionshaus k (0176) 24002191
oder k (0261) 20387933, Josef
Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Desig-
nermöbel: Tafelsilber Goldschmuck,
Uhren, Meissen, Münzen, Briefmar-
ken, Ölgemälde, Bronzefiguren, Mi-
litaria, Möbel, kpl. Nachlässe, Bar-
zahlung, bundesw. Ankauf Kunst-/
Antikhandel & Auktionator. Waldstr.
2, 56237 Sessenbach, jeden Sa.
von 10.00 - 14.00 Uhr geöffnet.
www.schnappaufantik.de
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Sofort Bargeld für Pelze aller Art,
Taschen, Porzellan, Garderobe,
Münzen,Bilder, Näh/Schreibmaschi-
nen, LP´s, Puppen, Teppiche,
Schmuck, Zinn, Geweihe, Gehstö-
cke, Rollatoren, Uhren, Möbel, Du-
pont, Mantblank, Silbergegenstän-
de, Gobelin, Handarbeit, Tischwä-
sche, MO-SO seriöse Abwicklung
k (0163) 2473102 Frau Binger

Antiquitäten, Militaria, Tafelsilber,
Münzen, Hifi, Bronzefig., Samm-
lungen, Schmuck, Armbanduhren,
Möbel 60er, Werkzeug, Ferngläser,
Porzellan, Jagdsachen, Mopeds,
Nachlässe, Fotoapp, Spielsachen.
k (0151) 50358455, Montabaur

Ankauf! Gute Markenuhren, alt u.
neu, auch defekt , Antike Tischuh-
ren, Gold-Schmuck-Uhren, Uhrma-
cherwerkzeug, Ersatzteile, Zubehör
u.ä. gesucht.k (0261) 401764

Ankauf von gebrauchter Klei-
dung, Schuhe, Taschen, Antiquitä-
ten, Porzellan und Nachlässe, Ab-
holservice mit Direktzahlung. Pia
Engel, k (02601) 913178

Ankauf: Antiquitäten, Antikmöbel
Jagd/Nachlass, z.B. Zinn, Bilder
Bücher, Porzell. Silber, Münzen, Uh-
ren, Schmuck k (0261) 401431
www.antiquitaeten-mau.de

Designerin sucht Pelz- u. Leder-
bekleidung, Handtaschen, Uhren,
Silberkollektionen u. Zinn, Tischwä-
sche, Bibeln.k (0163) 6872586

Verkauf

Brennholz Buche v. Sägewerk:
Kantholz 44 ¤ / SRM, Scheitholz-
qualität 55 ¤ / SRM, Restholz 33 ¤
/ SRM, Lieferung ab 7 SRM.
k (06471) 1494 o. (0177) 2517699

HAUSFLOHMARKT! Wohnungs-
auflösung Samstag, den
15.02.2020, 10–15 Uhr, Böhmer-
gasse 5a, 65549 Limburger Altstadt

Abgelagertes Brennholz in
versch. Längen, SRM ab 62 ¤ od.
gespaltenes Meterholz sowie Lkw-
weise Stammholz, k (06435) 5158

Verkaufe Windows 7 Computer
mit Drucker und Monitor, Preis VB
oder tausche gegen Laptop,
k (0151) 63384933

Trödelmarkt
Sonntag,16.02.2020, v.9-17Uhr
HADAMAR

Stadthalle, Eintritt 1 €
Info: 0171/3848297

www.brassard-maerkte.de

Tiermarkt

Kleine Heuballen, Ernte 2019 zu
verkaufen,k (0151) 56363967

Hundesitterin für 2 kleine Hunde
im Raum Limburg gesucht. k
(0162) 9750096

Biete/Suche

Kaufe Schallplatten, gr. u. kl., Bü-
cher, altes Spielzeug, Militaria, Co-
mics,Münzen, gegen bar.k (02634)
9435388 o.k (0170) 8311671

Verschiedenes

Bäume fällen, Entwurzeln, Rück-
schnitte, Abfuhr, Haftpflichtvers.,
Festpreisangebot, auch Sonntags
k (02683) 9898396 k (0172)
2501028

Neubezug? Eine Überlegung
wert? Ihrer Polstermöbel. Mendig,
k (02652) 4206 Wilh. Hanstein
GmbH, www.wilhelm-hanstein.de

Haushalte

Flohmarkt/Haushaltsauflösung,
Samstag, 15.2.2020 von 12 bis 17
Uhr, Braubacher Str. 19, Bad Ems,
Antikmöbel, Weichholzmöbel, uvm.

Bekanntschaften

Wer versteht wie alleine i. mich
fühle seit mein Mann verstorben ist?
Hedi, Mitte 60, hübsch mit schl. Fi-
gur. Bei Feierlichkeiten sitze ich al-
leine zwischen glücklichen Paaren,
alleine in e. Restaurant gehen, mag
ich nicht, abends leistet mir der
Fernseher Gesellschaft u. spazie-
ren, gehe ich auch alleine. Ich bin
traurig, denn mir fehlt ein lieber
Mann, bis Ende 80, für den ich da
sein darf. Darf ich Dich besuchen?
Kontakt über:k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Hübsche Witwe, Mitte 70, bin e.
bescheidene, sparsame Frau, jün-
ger aussehend, mit schlanker voll-
busiger Figur. Ich bin es nicht ge-
wohnt alleine zu sein, da ich lg. ver-
heiratet war. Ich koche gern, bin flei-
ßig in Haus u. Garten, habe ein Au-
to. Ich suche e. Partner um: Fürei-
nander da zu sein, miteinander zu
reden, lachen u. kuscheln, gemein-
sam etwas zu unternehmen.
Kontakt über:k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Hannelore, 71 J., mit schöner
weibl. Figur u. allen fraul. Vorzügen.
Bin gerne häuslich u. nicht so an-
spruchsvoll wie viele andere Frau-
en. Ich wünsche mir noch einmal
ein schönes Beisammensein mit ei-
nem lieben Mann, dem ich vertrau-
en kann u. für den ich da sein darf.
Ihr Anruf üb. pv lässt uns nicht län-
ger einsam sein. k (01520)
8293309

Kathrin, 67 J., Kauffrau in Rente,
sehr liebenswert u. hübsch, ich lie-
be die Häuslichkeit, mag Reisen,
Musik, Natur u. Spaziergänge. Nach
Jahren der Einsamkeit möchte ich
wieder einen Neuanfang mit einem
lieben, warmherzigen Partner wa-
gen, gerne möchte ich wieder einen
Mann verwöhnen und für ihn da
sein – melden Sie sich bitte pv
k (0151) 62913878

Dagmar 73 Jahre, Hausfrau hier
aus der Gegend, bin schlank, voll-
busig, sympathisch und natürlich,
gute Hausfrau u. Köchin mit einem
großen Herz, suche auf diesem
Weg einen lieben Mann (Alter egal),
bei getrenntem oder gemeinsamen
Wohnen. Gerne würde ich dich zu
mir einladen, damit wir uns näher
kennen lernen können pv k (0170)
7950816

Sybille, 65 J., bin eine fleißige,
noch immer schöne Frau, leider ver-
witwet u. ganz allein. Ich mag Volks-
musik, Handarbeiten u. Auto fahren.
Mir fehlt die Ansprache eines lieben
Kameraden, wieder für zwei ko-
chen, abends zus. fernsehen. Wir
können getrennt o. gerne zus. woh-
nen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück k (0800) 7774050

Erna, 77 J., bin eine hübsche, flei-
ßige Hausfrau, ruhig u. bescheiden,
fahre noch immer gern Auto. Als
mein Mann verstarb, blieb ich allein
zurück, die Einsamkeit ist für mich
erdrückend. Ich suche üb. pv einen
guten Mann mit ähnlichem Schick-
sal, wohne hier in der Gegend u.
würde gern mit Ihnen telefonieren.
k (0160) 97541357

Sabine, 54 J., mit super Figur, gut-
aussehend, ohne Anhang. Bin eine
Frau, die immer tüchtig ist, mit viel
Leidenschaft kocht, backt u. ver-
wöhnt. Möchte Dir mein Herz
schenken u. immer für Dich da sein.
Melde Dich üb. pv u. lass uns die
schönen Seiten des Lebens noch
einmal neu entdecken. k (0176)
57606171

Brigitte, 76 J., bezaubernde Wit-
we, gute Köchin, mit etwas vollbus.
Figur u. viel Sonne im Herzen.
Möchte üb. pv e. netten Mann ken-
nenlernen, der auch die gemütl.
Häuslichkeit schätzt. Freue mich auf
viele glückl. Momente u. unser har-
mon. Miteinander. Bin nicht ortsgeb.
u. kann Sie gerne mit m. Auto besu-
chen.k (0176) 43632696

Christine, 61 J., verwitwet, bin
hübsch u. jung geblieben, habe Hu-
mor u. Herzenswärme, bin natürlich
u. liebevoll, mag Garten-/Hausar-
beit, Tiere, Musik u. die Natur. Ich
möchte nicht länger alleine bleiben
u. suche üb. pv einen Mann aus der
Nähe, bis Mitte 70, zum Kuscheln u.
Verwöhnen.k (0151) 62903590

Liebevolle Strickliesel, sucht ku-
scheliges Wollknäuel. Jung und po-
sitiv eingestellte 70jährige, sucht
netten, tierlieben und unterneh-
mungslustigen Mann. Zuschriftwen
unter Chiffre: 5231738, an den Lo-
kalanzeiger, Konrad-Adenauer-Platz
3, 56410 Montabaur.

Agiler, mobiler, junggebliebener
Rentner, 63-181-115, mit Hirn, Herz
und Humor, sucht das passende
Gegenstück für die letzten 40 Jahre,
die wir noch gemeinsam haben!
Raum LM, Diez, Katzenelnbogen,
Bad Schwalbach. k(0152)
23298042, gerne auch WhatsApp

Rentner, 71, Witwer, sucht liebev.
Partnerin zw. 65-70 J. Ich bin natur-
verb., treu und zuverlässig. Wün-
sche mir einen Lebensabend zu
zweit. Ehrlich gem. Zuschriften un-
ter ZK 5231627 mit Bild an Lahn-
Post, Postf. 1205, 65532 Limburg

Gut aussehende Frau, 58Jahre,
schlank, 165 cm, ohne Anhang,
sucht netten charmanten Herrn, der
sein Herz auf der richtigen Seite
trägt bis 65 Jahre, WW, Neuwied,
AK. Suche kein Abenteuer.k (0151)
10461841

Einsame Damen bis 70J. su. soli-
den Lebenspartner aus der Region.
Gratis Info. k (06741) 934656 o. k
(0261) 869191, PV Beate Laux seit
1990

Lieber glücklich zu zwein, als
traurig, einsam und allein, das Le-
ben kann viel schöner sein. Glücks-
treff-Partnerservice k (02623) 5654

Baumarkt

Frühlingsangebot! Dachreini-
gung inkl. Imprägnierung vom
Fachbetrieb.
www.ms-gebaeude-service.de
k (0176) 64923236

Gartenbau Kantner Creative Gar-
tengestaltung zum günstigen Preis.
Fordern Sie jetzt eine unverbindli-
che Beratung oder Kostenvoran-
schlag. k (06439) 2297122 oder
(0151) 25244607

Reisen/Erholung

ferienanlage-bergwald.de Vom
05.01.20 - 30.04.20 kostenl. HP,
Ü/F preiswert, Zi./Bung./FeWos,
DU/WC/TV. Ferienanlage, Pension
& Gaststätte k (03502) 880170

Stellenangebote

Suche von privat ab sofort 2 Um-
zugshelfer, die zuverlässig sind und
handwerkl. Geschick haben. k

(06435) 3019450

Ältere Dame aus Limburg sucht
eine Haushälterin. k (0179)
9390175

Stellengesuche

Achtung! Allround-Handwerker
bietet preisgünstig an: Fliesen, La-
minat legen, tapezieren, Innenaus-
bau u.v.m., k (02664) 912092,
(0172) 1043110

Aus Meisterhand: Pensionierter
Tischlermeister, ihr Fachmann für
Möbelreparaturen. Instandsetzung
u. allgemeine Tischlerarbeiten.
k (02742) 913523

Pflegehelferin betreut pflegebe-
dürft. Pers. im eign. Haushalt, Teil-
zeit/versichungspflichtig, Raum Diez
/LM.k (06431) 5983606 ab 19 Uhr

Mann für alle Fälle! Alle anfallen-
den Haus- und Gartenarbeiten,
auch Winterholz vorrätig, k (0163)
7275300

Suche Arbeit! Erledige für Sie je-
de Arbeit rund ums Haus sowie
Garten u.v.m.k (0176) 21596952

Elektriker mit langjähriger Be-
rufserfahrung übernimmt Elektro-
arbeiten.k (0163) 3346458

Vermietungen

Ladenlokal in Limburg, Holzhei-
mer Straße, ab sofort zu vermieten
oder zu verkaufen. k (06430)
924940

Wohnungen

St. Katharinen 110 qm, 3,5 Zimmer
Wohnzi/Schlafzi/Kinderzi.,Esszi/Kü-
che in einem, Bad, G-WC, Keller,
SP, Terasse, KM 715 ¤ + NK+2
MMK , keine Tiere , z. 01.05.20 k
(02645) 3857

LM-Linter, schöne, helle 3 ZKB in
ruh. Lage, mit Südterrasse, Keller,
Kfz -Stellpl., zum 1.5.2020 (oder
evtl. früher) von Priv. zu verm., KM
550 ¤, NK 190 ¤, 2 MM KT, k
(06438) 2361

Waldbrunn-Lahr, 2 Zi. Komfort-
Whg., 82 m², gr. Wohn + Esszi.,
Schlafzi., Diele, Bad + Kü., kl. AR,
Loggia, Keller. KM 400 ¤ + NK + 3
MM KT, ab 1.4. frei. Garage mögl.k
(06479) 2475118 od. 869

Katzenelnbogen, Neubaugebiet,
UG, 4 ZKB (Wanne + Du), Gä-WC,
120 m², Neubau, Gartenmitbenut-
zung, bezugsfertig, KM 700 ¤ + NK
+ 2 MM KT, k (0170) 8424288

Diez Stadtmitte, 2 und 3 Zi.-Whgn.
ab sofort oder später von privat zu
vermieten. Nähere Info`s k (06432)
645539, Mo. - Fr., 11 - 17 Uhr

Ransbach-Baumbach: 3 ZKB, Kü-
chenblock, EAW, 82 m², Terrasse,
Balkon, Stellpl., ohne Tiere, KM 420
¤ + NK + 3 MM KT, k (02623) 4713

Häuser

Moschheim, EFH, 70 m², 3 ZKB,
WC, Abstellr., Speicher, Stellpl., kei-
ne Haustiere, KM 420 ¤ + NK + 2
MM KT, k ( 02602) 70253

Gesuche

Preise auf Rekordhoch! Sie wol-
len Ihre Immobilie verkaufen? Wir
suchen Immobilien für solvente
Käufer im Großraum Koblenz, Wes-
terwald u. Limburg. Angebote an
Herr Jung, k (02602) 9199905 u.
(0261) 55000760, info@rt-imo.email

Wohnungen

Suche Wohnung zum Kauf von
Privat, vermietet oder leerstehend.
k (0163) 3651788

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 oder (02602)
9502744

... aufgrund der großen Nachfrage
suchen wir Wohnhäuser aller Art
und ETW im Westerwald. Alle Preis-
lagen !!!! – Wir beraten Sie gerne -
BUCK IMMOBILIEN Bad Marien-
berg, seit über 40 Jahren ...
k (02661) 63367

Suche: Häuser, Bungalows, MFH,
ETW in Limb. / Weilb. / Diez / Hada-
mar + Umgeb. Für Verkäufer kosten-
frei. Zinn-Immobilien k (06433)
947711, (0170) 47 68 097
lt. Focus bester Makler im Gebiet

Wir suchen dringend aufgrund
hoher Nachfrage 1-2 Familienhäu-
ser, Bungalows und Bauernhäuser.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Weigel Immobilien – k (02664)
9116375

Türkischer Immobilienmakler
sucht dringend für seine Kunden:
ETW’s, Ein-/Zweifamilienhäuser,
MFH sowie Baugrundstücke. Immo-
bilienkontor Anadolu Finanzbera-
tung GmbH, k (0221) 17064130

Suche ein gut gepflegtes o. mo-
dernisiertes 1-2 FH, Wfl.120-180
m², Grstd. 450-1000 m², ab Bj. 1970
im Umkreis Wirges o. Montabaur –
ohne Makler! k (0176) 81007771

Suche ein Haus und eine Eigen-
tums-Wohnung in Limburg/Diez/Bad
Camberg von Privat zu kaufen. k
(0163) 3651788

Suche ein Mehrfamilienhaus von
Privat zu kaufen.k (0163) 3651788

Grundstücke

Suche Baugrundstück in Limburg
oder Umgebung (max. 20 km Radi-
us).k (0171) 2082302.

www.bender-immobilien.de
ferienanlage-bergwald.de
www.ms-gebaeude-service.de
www.2-samkeit.de
www.2-samkeit.de
www.wilhelm-hanstein.de
www.brassard-maerkte.de
Ort.In
www.schnappaufantik.de
www.antiquitaeten-mau.de
mailto:ash.gmbh@gmx.de
www.mobile.de/Schumacher
www.wm-aw.de
www.meningitis-bewegt.de
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E-CENTER KREUZBERG • ANDERNACHER STRASSE 238 • 56070 KOBLENZ • TEL. 0261-88 99 782
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Loins vom
Winterkabeljau (Skrei)
das beste Stück vom
begehrten Winter-
kabeljau, auch als Skrei
bekannt, 100 g

22 69

Thunfischfilet
festfleischig und besonders
grätenarm, 100 ggg ,,

22 89
Victoriaseebarschfilet
mild im Aroma, zart im
Fleisch, 100 g,, gg

11 19
Wakame

der feine Meeresalgensa-
lat mit Sesam verfeinert,
vor dem Verkauf getaut,

100 ggg

11 29

Riesengarnelen
in Dill oder Aioli

knackige Riesengarnelen,
umschmeichelt von feiner

Dill- oder Knoblauch-
sauce, je 100 g

22 49

Geräucherter Heilbutt
mild im Raucharoma, zart im Fleisch, reich

an Omega- 3-Fettsäuren, 100 g,, gg

22 29
Geräucherte Makrele
ein Klassiker traditioneller
Räucherkunst, 100 g,

00 79
Rauchmatjes-Doppelfilets
zarte Matjes-Doppelfilets mit
dezentem Raucharoma, 5 Stück

2

k

5
Stück

55 00

3-TAGE-PREIS33 TTAA

1
GE PPRREEIISSGGE

1 49Peru
Mango
genussreife Früchte,
Klasse I, 2er Schale

Spießbraten
vom Schweinenacken,
gefüllt mit Zwiebeln,

küchenfertig vorbereitet,
1 kg

3-TAGE-PREIS33 TTAA

6
GE PPRREEIISSGGE

6 99

3-TAGE-PREIS!
Donnerstag bis Samstag

Landliebe Butter
rahmig-frisch,
streichzart,

250 g Packung
(100 g = € 0.53)

3-TAGE-PREIS33 TTAA

1
GE PPRREEIISSGGE

1 33

K r e u z b e rg ' s N o 1
We i n e Kreuzberg‘s No. 1

Grauburgunder
trocken,

0,75 l Flasche
(1 l = € 9.32)

Kreuzberg‘s No. 1 Weine
versch. Sorten,
je 0,75 l Flasche

(1 l = € 9 32)

Der GGGGrauburgunder
gehöööört zu den
„edleeeenWeinreben“.

SSeine BBBBeeren ssssind dunkel,
ffast rot und errrbringen feine,
aaromatiiiische WWWWeißweine mit
eeinem ttttypisch duftigen Cha-
rraakter. Neben seinem delika-
tteen Bukkkkett undddd den Aromen
ffrriischerrrr Mangoooos werden dem
GGrraauburrrrgunder insbesondere
DDuuffttaromen voooon grünen Nüs-
sseenn,, Maaaandeln, frischer Butter
ssoowwiiee fruchtige Aromen,
ddiiee aann BBBBirne, TTTTrockenobst,
AAnnaannaass und Zittttrusfrüchte
eerriinnnneerrn, zugeschrieben.

Kreuzberg‘s
No. 1
Weißbur-
gunder
trocken,
0,75 l Flasche
(1 l = € 9.32)

Der Sauvignon
Blanc zeigt
sich mit cha-

raaaakteristischen Frucht-
nooooten wie Gras, Kräutern,
Sttttachelbeeren, Johannis-
beeeeeren, Mandarinen
und Zitrusfrüchten.
Er ist fruchtig, von zarter
Spritzigkeit und saftiger,
seeeehr ausgewogener
Säure.

Der Weißbur-
gunder präsentiert
sich im Glas

hellgelb, im Duft zart unnnnnd
verhalten mit leicht nusssss-
sigem Aroma. Das Bukeeeeett
erinnert an Apfel, Birne,
Quitte, Aprikose, Zitrus-----
früchte oder frische
Ananas.

XXXX XX

XXXXXXX

UUUnnnU sssn eees rrre eeer
WWWWXXWeeeiiie n-

eeemmmmXXme pppppXXpXXpmmmmpmmmmpmXmmXmpm fffp eeef hhhe lllllh uuul nnnu ggggn
zzzzuuuz FFFFFXXFXXFiiiiXXisssiiiisi ccccXXcs hhhhXXhcccchc

((11 ll == €€ 99..3322))

6
))

6 99

Kreuzberg‘s
No. 1

Sauvignon Blanc
trocken,

0,75 l Flasche
(1 l = € 9.32)

Zarte Rouladen
rnstücken der
e geschnitten,
s Jungbullen-
fleisch, 1 kg

f den Grill
oder mache
die Pfanne
und gönne
in besonders

zartes und
saftiges Steak.

Frischer
Schweinerückenbraten
ohne Knochen, besonders
zart und mager, 1 kggg ,,

SUPERKNÜLLERSSUUPPEE

5
RKKNNÜÜLLLLEERRRRKKNN

5 99

Rumpsteak
frisch aus Argentinien/Uruguay
zart gereifte Spitzenqualität,
100 g

22 99
Wirf
an o
dir
heiß
dir ei
h

Frisches Rindergehacktes
vielseitig verwendbar, 1 kg

66 99

SUPERKNÜLLERSSUUPPEE

5
RKKNNÜÜLLLLEERRRRKKNN

5 99
Schweineschulterbraten
gepökelt und geräuchert,

1 kg

aus den Ker
Keule
sches

a
K

deuts

SUPERKNÜLLERSSUUPPEE

8
RKKNNÜÜLLLLEERRRRKKNN

8 99

www.edeka-kreuzberg.de


Ihre KFZ-Meisterbetriebe sind für Sie da

Batterie volle Ladung voraus
Jahr für Jahr sorgen
schwächelnde oder alte
Batterien für die meisten
Autopannen. Auch im ver-
gangenen Jahr war der
frühe Akku-Tod mit 42 %
Pannenursache Nummer
eins.

Guter Grund, sich recht-
zeitig um den Stromspen-
der zu kümmern. Dr. Chris-
tian Rosenkranz vom Bat-
teriehersteller Clarios über
Akku-Ausfälle im Winter,
richtiges Laden und Tipps
für ein langes Batterie-Le-
ben.

Warum machen
Autobatterien im Winter
so oft schlapp?
Eigentlich ist es die Hitze,
die Batterien verschleißt. Die
hochsommerlichen Tem-
peraturen führen zur
Selbstentladung. Dadurch
altert der Akku schneller.
Wird es ab Herbst draußen
dann ungemütlich, legen
viele Menschen kurze Stre-
cken lieber mit dem Auto
anstatt zu Fuß oder mit
dem Rad zurück.
Dabei werden die Batterien
erneut stark belastet und
haben kaum Gelegenheit,
sich wieder aufzuladen.
Wenn dann noch aufgrund
der Kälte die Batterieleis-
tung sinkt und der Motor-
start dem Stromspender
mehr abverlangt, ist das für
alte, strapazierte Akkus zu
viel. Schon eine Frostnacht
genügt, sie in die Knie zu
zwingen.

Streikt die Batterie,
muss eine neue her.
Woher weiß man,
welcher Akku zum Auto
passt?
Jede gute Autowerkstatt
kennt die passenden Aus-
tauschbatterien. Generell
gilt: Eine Technologie darf

nur durch dieselbe Tech-
nologie ersetzt werden. Ist
beispielsweise ein Auto mit
Start-Stopp-Technologie
ausgerüstet und wurde ei-
ne AGM-Batterie (Absor-
bent Glass Material) ein-
gebaut, gehört auch diese
wieder ins Fahrzeug. Es
gibt auch Online-Portale
von Batterie-Herstellern, auf
denen mit einem Blick klar
wird, welche Batterie wo
verbaut ist.

Welche Batterie-Typen
gibt es überhaupt?
Für ältere Fahrzeuge ohne
Start-Stopp-Funktion be-
ziehungsweise Autos mit
geringen Energieverbrau-
chern genügt eine einfache
SLI-Batterie (Starting-
Lightning-Ignition). Die
mittlere Kategorie kommt
in der Regel mit einer EFB-
Batterie (Enhanced Floo-
ded Battery) aus. Dazu zäh-
len Start-Stopp-Fahrzeuge
mit Grundausstattung. Rund
80 % der Neuzulassungen
benötigen einen AGM-Ak-

ku (Absorbent Glass Ma-
terial). Er stellt Start-Stopp-
Zyklen sicher, bedient ein
komplexes Bordnetz und
ist stressresistent gegen
extreme Kälte und Hitze.

Einfach abklemmen und
auswechseln – klappt
der Batterietausch
heute immer noch so
einfach?
Leider nein. Bei den an-
spruchsvollen Elektronik-
systemen sollten Profis ans
Werk. Wird die Stromzufuhr
unterbrochen, könnten Da-
ten wie die für die Fens-
terheber verloren gehen. Die
Software muss neu aufge-
spielt werden. Sobald wie-
der Strom fließt, heißt es
auch, manche Radios oder
Multimediageräte per Si-
cherheitscode wieder frei-
zuschalten.
Bisweilen muss die neue
Batterie auch in die Fahr-
zeugelektronik erneut ein-
programmiert werden. Au-
ßerdem befinden sich die
Akkus heute längst nicht

mehr nur unter der Motor-
haube, sondern auch unter
dem Fahrersitz oder im
Fußraum.

Was ist beim Laden
zu beachten?
Besonders beim Umgang
mit Blei-Säure-Akkus ist
Vorsicht geboten. Der
Elektrolyt in Starterbatte-
rien kann bei unsachge-
mäßer Handhabung aus-
laufen oder verspritzen, ei-
ne Überladung hat nicht
selten eine Knallgasbil-
dung zur Folge.
Wer seine Batterie pflegt,
lädt, ein- oder ausbaut, soll-
te Schutzbrille und Schutz-
handschuhe tragen. Um ei-
nen Kurzschluss zu ver-
meiden, ist beim Verbinden
der Pole der Kontakt mit
metallischen oder leiten-
den Materialien untersagt.
Es droht ein Stromschlag.
Besitzer von älteren Fahr-
zeugen mit einer nicht war-
tungsfreien Batterie fahren
zum Laden am besten in
die Fachwerkstatt. -red-

Zeit für den Batterie-Check: Profis sollten den Lade- und Säurestand des Akkus über-
prüfen. Foto: ProMotor/T.Volz

Gegen die weiße Wand
Ratgeber Verkehr: Tipps zum sicheren Fahren bei Nebel

-djd- Wie aus dem Nichts
taucht die weiße Wand auf
- und plötzlich ist überall
nur noch Nebel. Der birgt
einige Risiken für Auto-
fahrer und verlangt ihnen
höchste Konzentration ab.
Der Deutsche Verkehrssi-
cherheitsrat (DVR) hat
Tipps zum sicheren Fah-
ren bei Nebel.

Vor allem morgens und
abends nimmt der Nebel
in der kalten Jahreszeit
die Sicht, spielt mit der
Wahrnehmung der Fahrer
und verleitet zu falschen
Reaktionen. Das spiegelt
sich auch in den Unfall-
zahlen wider: In den Jah-
ren 2014 bis 2018 re-
gistrierte die Polizei 2598
schwere Nebelunfälle, also
durchschnittlich 520 pro
Jahr. Darunter waren 1848
Unfälle mit Personenscha-
den, bei denen insgesamt

2780 Personen verun-
glückten, darunter 81 töd-
lich. Rund 60 % der schwe-
ren Nebelunfälle wurden
in den Monaten Oktober
bis Dezember gezählt. Ne-
bel täuscht die Wahrneh-
mung der Fahrer: Die ei-
gene Geschwindigkeit wird
falsch empfunden, das
Scheinwerferlicht in alle
Richtungen gestreut. Da-
durch schätzen Fahrer Ent-
fernungen nicht mehr rich-
tig ein, andere Fahrzeuge
und Objekte erscheinen
weiter entfernt, als sie tat-
sächlich sind.

Tempo drosseln,
Abstand erhöhen
„Bei den ersten Anzei-
chen von Nebel muss die
Geschwindigkeit deutlich
gedrosselt und den Sicht-
verhältnissen angepasst
werden. Wer eine Sicht-
weite von 50 Metern hat,

darf nicht schneller als 50
km/h fahren“, erläutert DVR-
Hauptgeschäftsführer
Christian Kellner. Als Ori-
entierungshilfe können zu-
mindest auf Autobahnen
und Landstraßen die Leit-
pfosten dienen, die meist
im 50-Meter-Abstand auf-
gestellt sind. „Viele Fahrer
halten die eigene gefühlte
Geschwindigkeit für an-
gemessen, obwohl sie viel
zu schnell unterwegs sind.
Deshalb ist es so wichtig,
erhöhten Abstand zu hal-
ten, runter vom Gas zu ge-
hen und bremsbereit zu
sein“, so Kellner. Gleich-
zeitig ist der Abstand zum
Vorausfahrenden zu ver-
größern: „Gefährlich wird
es, wenn sich Autofahrer
an den Rücklichtern des
Vordermanns orientieren.
Dadurch entstehen Fahr-
zeugkolonnen, die insge-
samt viel zu schnell sind,

Bilder von Massenkaram-
bolagen kommen noch viel
zu oft vor.“

Abblendlicht
einschalten
Bei Nebel sollte auch tags-
über bewusst das Ab-
blendlicht eingeschaltet
werden, denn beim auto-
matisch aktivierten Tag-
fahrlicht leuchten nur die
Frontscheinwerfer, die
Rückleuchten bleiben dun-
kel. Dank der größeren
Leuchtkraft der Abblend-
scheinwerfer erkennt man
die Konturen eines Fahr-
zeugs besser. Die Nebel-
schlussleuchte ist erst dann
einzusetzen, wenn die
Sichtweite unterhalb von
50 Metern liegt. Zudem
ist es wichtig, sich am rech-
ten Fahrbahnrand zu ori-
entieren, nicht an der Mit-
telspur, sonst drohen Fron-
talkollisionen.

Nebel nimmt die Sicht, spielt mit der Wahrnehmung der Fahrer und verleitet zu falschen Reaktionen.
Foto: djd/Deutscher Verkehrssicherheitsrat/montypeter - stock.adobe.com

Autohaus
Walter Greis

GmbH
Nissan Servicepartner LADA Händler

Bismarckstr. 90 · 56470 Bad Marienberg
Tel. 0 26 61 / 57 91 · Fax 0 26 61 / 6 12 54 www.autohaus-greis.de

Bad Marienberg · Tel. 02661-6025 · www.ah-hermann.de

BMW-Vertragshändler

AUTO-WÜST GmbH
Hauptstraße 28, 56459 Kölbingen
Telefon 02663/6569
Fax 02663/7665
http://www.auto-wuest.de

DIETER SCHMIDT
★ ★ ★ ★ ★

AUTOLACKIEREREI

Inh. Christopher Schmidt

56414 Bilkheim · Unter dem Fußpfad 3 · Tel. 06435-6060 · Fax 06435-6021
Autolackiererei.Schmidt@t-online.de · www.autolackiererei-schmidt.com

Meisterbetrieb für: Fahrzeuglackierungen u. Effektlackierungen,
Fahrzeugaufbereitung, Unfallinstandsetzung, ScheibenreparaturIm Hahn 16 56237 Nauort Telefon 0 26 01/94 08-0

info@nissan-autohaus-wagner.de www.nissan-autohaus-wagner.de

56459 Langenhahn ·  0 26 63 / 97 01-0
www.autohaus-frensch.de

Autohaus Bergisch
Koblenzer Str. 28 · 57627 Hachenburg

Telefon (02662)95340 · www.autohaus-bergisch.de

Autozentrum StaudtAutozentrum Staudt
Freie MehrmarkenwerkstattFreie Mehrmarkenwerkstatt 02602 / 106 75 75 02602 / 106 75 75

Industriestraße 4 · 56412 Heiligenroth
Telefon 02602/1605 -0

Industriestraße 1 · 56414 Hundsangen
Telefon 06435/9642 -0

www.autozentrale-eichmann.dewww.westerwald-auto.de

2xMEHR LEISTUNG

IM WESTERWALD FÜR SIE DA
SERVICE

Westerwald Automobile GmbH Westerwald Automobile GmbH
Schulstraße 16 Horresser Berg 10
56235 Ransbach-Baumbach 56410 Montabaur
Fon 0 26 23 / 97 08 50 Fon 0 26 02 / 93 22 0
info@westerwald-auto.de kia@westerwald-auto.de

Ihre KBM-Gruppe
7x in Rheinland-Pfalz

6x in Hessen
seit 1924

Qualität mit Herz und Stern

KBM Motorfahrzeuge GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Lindenstraße 1, 56457 Westerburg
Telefon +49 2663 29060
Fax +49 2663 2906 40
E-Mail: kbm-info@kbm.de, www.kbm.de

Autohaus Stamm GmbH
Hauptstraße 2 | 56412 Boden | Telefon 0 26 02 / 94 33-0

www.autohaus-stamm.de

ZWEI STARKE MARKEN UNTER EINEM DACH

AUTOHAUS SCHMITZ GMBH
DERNBACHER STR. 65–67 · 56424 EBERNHAHN

TEL.: 02623 /92714710 · WWW.AHSCHMITZ.COM

Am Weißenstein 6 · 57648 Unnau · Tel. 02661/91579-0 · Fax 02661/939531
info@autoservice-schuetz.de · www.autoservice-schuetz.de

KFZ-Reparaturen aller Art Mietwagen
KFZ-Handel Abschleppdienst
Karosserie Fachbetrieb DEKRA-Prüfstützpunkt

Für Ihr Auto tun wir alles...

mailto:info@autoservice-schuetz.de
www.autoservice-schuetz.de
WWW.AHSCHMITZ.COM
www.autohaus-stamm.de
mailto:kbm-info@kbm.de
www.kbm.de
mailto:info@westerwald-auto.de
mailto:kia@westerwald-auto.de
www.westerwald-auto.de
www.autozentrale-eichmann.de
www.autohaus-bergisch.de
www.autohaus-frensch.de
mailto:info@nissan-autohaus-wagner.de
www.nissan-autohaus-wagner.de
mailto:Autolackiererei.Schmidt@t-online.de
www.autolackiererei-schmidt.com
http://www.auto-wuest.de
www.ah-hermann.de
www.autohaus-greis.de
stock.adobe.com


Autohaus La Porte GmbH & Co. KG
Am Schloßpark 79, 56564 Neuwied, Tel.: 02631 98720
E-Mail: info@autohaus-laporte.de, www.laporte-auto.de
Ihr zuverlässiger Automobil Partner in Neuwied

FIAT BIETET MEHR: Mehr Ausstattung,
mehr KUNDENvorteil, mehr service.

Der Fiat Tipo ist Sieger im „AUTO ZEITUNG – Gebraucht-Report
2020“. Bei der ersten Hauptuntersuchung (HU) wies er die
wenigsten Mängel seiner Klasse auf und positionierte sich deut-
lich vor der Konkurrenz. Für alle, die auf nichts verzichten wollen,
gibt es jetzt den Fiat Tipo More mit noch mehr Ausstattungs-
highlights: mehr Stil, mehr Technologie, mehr Sport. Überzeugen
Sie sich selbst bei uns im Autohaus!

DER NEUE FIAT TIPO MORE

KUNDENVORTEIL1

MIT BIS ZU

5.000¢ • Full-Service Paket ab 3,99 ¢MTL.2

• Versicherungsflatrate ab 24,90 ¢ MTL.3

• Inkl. 4 Jahre Fiat Garantie*

¹ UPE des Herstellers i.H.v. 26.190 € inkl. Preisvorteil i.H.v. 300 € gegenüber der UPE des Herstellers für ein gleichwertig ausgestattetes Serienmodell
sowie abzgl. Fiat- und Händler-Bonus i.H.v. 4.700 €, zzgl. Überführungskosten, für den Fiat Tipo 5-Türer S-DESIGN MORE 1.6 MultiJet DCT (Diesel)
mit 88 kW (120 PS). Nachlass, keine Barauszahlung.

² Das Wartungs- und Reparaturpaket (Fiat Plus Full-Service Paket) beinhaltet die kostenfreie Durchführung gemäß Plan der programmierten Wartung
für vom Hersteller vorgesehene Eingriffe sowie alle verschleißbedingten Reparaturen für die Laufzeit von 24 Monaten und bis zu der gewählten maxi-
malen Gesamtlaufleistung von 20.000 km über den Servicevertrag TOP CARE gemäß seinen Bedingungen.

³ Privatkundenangebot für ausgewählte Fiat Tipo Modelle. Die monatliche Versicherungsprämie beträgt in Abhängigkeit von Ihrer Schadenfrei-
heitsklasse mindestens 24,90 € und ist gültig für bis zu maximal 24 Monate. Die Versicherungsaktion auf Basis der FCA Autoversicherung
wird vom 01.01. bis 31.03.2020 angeboten und ist gültig für Fahrer mit einem Mindestalter ab 23 Jahre bei Übergabe einer bestehenden
Schadenfreiheitsklasse in der Kfz-Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung. Die Selbstbeteiligung beträgt 500,– € in der Vollkaskoversicherung
und 150,– € in der Teilkaskoversicherung. Die genaue Leistungsbeschreibung entnehmen Sie bitte den allgemeinen Bedingungen und Tarif-
bestimmungen für die Kraftfahrtversicherung (AKB). Vermittler: FCA Bank Deutschland GmbH, Heilbronn und FCA Versicherungsservice GmbH,
Heilbronn. Versicherer: Allianz Versicherungs-AG, München.

** 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Neuwagen-Anschlussgarantie Maximum Care der FCA Germany AG bis maximal 40.000 km
Gesamtlaufleistung ab Werk gemäß ihren Bedingungen.

** Quelle: AUTO ZEITUNG Gebraucht-Report 2020, erschienen am 11.09.2019, Seite 47.

Privatkundenangebot, nur gültig für ausgewählte, nicht bereits zugelassene Neufahrzeuge, nicht kombinierbar
mit anderen Angeboten. Nur bei teilnehmenden Fiat Partnern. Angebot gültig bis 31.03.2020. Beispielfoto zeigt
Fahrzeuge der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht
Bestandteil des Angebots.

EINE WERBUNG DER FCA GERMANY AG.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG für den Fiat Tipo S-DESIGN
MORE 1.6 MultiJet DCT 88 kW (120 PS): innerorts 5,0; außerorts 4,2; kombiniert 4,5.
CO²-Emissionen (g/km): kombiniert 118.

QUALITÄTSSIEGER
FIAT Tipo

Kategorie „Kompaktklasse
Altersgruppe 1-3 Jahre“
Gebraucht-Report 2020

****

Fiat 500 und Fiat Panda, europaweit an der Spitze der
Verkaufszahlen im Segment, sind die ersten Modelle,
die Fiat Chrysler Automobiles (FCA) mit Mild-Hybrid-
Technologie anbietet. Fiat 500 Hybrid und Fiat Panda
Hybrid werden schon ab Januar 2020 verkauft. Beide
Modelle revolutionieren urbane Mobilität, indem sie
MHEV-Fahrzeuge (Mild Hybrid Electric Vehicle) einem
breiten Publikum zugänglich machen.
Der neue Fiat 500 Hybrid und der neue Fiat Panda Hybrid
setzen Maßstäbe bei effizienten, kompakten, leichten
und erschwinglichen MHEV-Modellen. Fiat öffnet damit

ein neues Kapitel in seiner 120-jährigen Geschichte als
Pionier in Sachen Technologie und Innovationen.
Das Jahr 2020 markiert mit dem Start der Elektrifizie-
rung einen neuen Meilenstein in der Historie von Fiat.

Den Anfang machen die Hybrid-Versionen von Fiat 500
und Fiat Panda, die zur Einführung in einer speziellen
„Launch Edition“ angeboten werden. Den nächsten
Schritt macht der Fiat 500 mit voll-elektrischem An-
trieb, der in Turin produziert wird. Dieses Modell spielt
eine Schlüsselrolle in der E-Mobilitätsstrategie von
FCA, die für 2020 und darüber hinaus den Start einer
Vielzahl von Produkten und Dienstleistungen rund um
nachhaltige Mobilität vorsieht.
Die Mild-Hybrid-Technologie des Fiat 500 Hybrid und
Fiat Panda Hybrid basiert auf einem neuen Dreizylinder-
Saugbenziner mit einem Liter Hubraum unter der Haube,
der 51 kW (70 PS) bei 6.000 Touren und ein maximales
Drehmoment von 92 Newtonmetern bei 3.500 min-1
produziert. Die zwei Ventile pro Zylinder werden über
eine einzelne Nockenwelle betätigt, die über eine Kette
angetrieben wird und variable Steuerzeiten ermöglicht.
Der kompakte Brennraum, der für starke Verwirbelung
sorgende Ansaugtrakt, die vergleichsweise hohe Kom-
pression von 12:1 und die Abgas-Rückführung (EGR)
sorgen für hohe Effizienz. Der Motorblock, entwickelt
zusammen mit Teksid, wird im Druckguss-Verfahren
aus Aluminium hergestellt, die Zylinderlaufbuchsen
bestehen aus Gusseisen. Das Gewicht des gesamten
Motors beträgt dadurch lediglich 77 Kilogramm. Durch
den um zehn Millimeter geschränkten Kurbeltrieb und
ein Verhältnis von Bohrung zu Hub von 1,24 wird die
interne Reibung verringert, was ebenfalls die Effizienz
des Motors steigert.

Der Riemen-Starter-Generator (RSG) ist über den Rie-
men mit dem Motor verbunden, der auch die anderen
Nebenaggregate antreibt. Das System rekuperiert beim
Bremsen und im Schubbetrieb. Die so gewonnene elek-
trische Energie wird in einer Lithium-Ionen-Batterie mit
einer Kapazität von 11 Ah gespeichert. Im Gegenzug
unterstützt der RSG den Motor zum Beispiel beim An-
fahren mit einer Leistung von bis zu 3,6 kW und über-
nimmt in der Start&Stopp-Automatik die Funktion des
Startermotors.
Der RSG ermöglicht es, den Motor schon bei einer Ge-
schwindigkeit von weniger als 30 km/h abzuschalten
und bei Bedarf unverzüglich und automatisch neu zu
starten. Der Fahrer wird dazu durch ein entsprechendes
Symbol in der Statusanzeige des Hybrid-Systems im In-
strumentenfeld aufgefordert, den Leerlauf einzulegen.

Während dieses sogenannten Segelns übernimmt die
Lithium-Ionen-Batterie die Versorgung aller elektri-
schen Verbraucher an Bord.

Fiat – Umweltaktion:
Die SEAQUAL® Initative

Die SEAQUAL INITIATIVE ist eine einzig-
artige gemeinschaftliche Plattform, die
den Emotionen und dem Engagement zur
Bekämpfung der Kunststoffverschmut-
zung und die Unterstützung der lokalen
Gemeinden bei der Umstellung auf eine
Kreislaufwirtschaft eine Stimme gibt.
SEAQUAL® erzeugt und verwaltet die Zu-
sammenarbeit zwischen Industrie, NGOs,
Fischern, Gemeinden und lokalen und
nationalen Behörden, um die notwen-
dige Infrastruktur zu schaffen, um den
Meeresabfällen einen Wert zu geben. Sie
trägt auch dazu bei, unsere Ozeane von
Meeresabfällen zu reinigen, indem sie
eine breite Palette hochwertiger, nach-
haltiger Produkte aus SEAQUAL® YARN
herstellt, das recyceltes Plastik aus dem
Meer enthält und über eine Materialrück-
verfolgbarkeit und Zertifizierung verfügt.
Bei der Auswahl von Produkten, die die-
ses recycelte Plastik enthalten, wissen die
Menschen, dass sie dazu beitragen, die
Kunststoffverschmutzung zu beenden.
Durch die Unterstützung der SEAQUAL®
INITIATIVE ist Fiat Teil einer internationa-
len Gemeinschaft, die sich der Reinigung
unserer Ozeane und der Unterstützung
der lokalen Gemeinden widmet.

Das Hybrid-Zeitalter bei Fiat
wird eingeleitet
Interview mit Marko Junkereit, Prokurist beim
Autohaus La Porte¶

Fiat startet ins Elektro-Zeitalter. Warum gerade
mit den beiden gewählten Modellen?

Junkereit: Da Fiat 500 und Fiat Panda unter
den meistverkauften Fahrzeugen in ihrem Seg-
ment sind, war es folgerichtig, mit ihnen in die
E-Mobilität zu starten. Seit nunmehr beinahe 40
Jahren steht der Panda für einen vielfach varia-
blen, großen Innenraum bei geringen äußeren
Abmessungen, breite Auswahl an Motoren und
unzählige Farbvarianten. Nach dem Relaunch
2007 revolutionierte der neue Fiat 500 das
Segment der Citycars mit einem bis dahin un-
erreichten Mix an Stil und technologischer In-
novationen. Also erhalten sie als erste Benziner-
Modelle von Fiat Chrysler Automobiles (FCA)
die Mild-Hybrid-Technologie.

Welche Motorisierung ist für die Modelle vor-
gesehen?

Junkereit: Die Fiat 500 Hybrid und Fiat Panda
Hybrid kombinieren einen 51 kW (70 PS) star-
ken Drei-Zylinder-Benziner mit Riemen-Starter-
Generator im 12-Volt-Bordnetz. Die Energie-
gewinnung erfolgt beim Bremsen sowie im
Schubbetrieb. Dadurch werden zum einen Emis-
sionen reduziert. Für die Autofahrer ergeben
sich außerdem Vorteile bei einer CO2-basierten

Besteuerung.

Wann wird Fiat das
erste vollelektrische
Fahrzeug anbieten?

Junkereit: Im Som-
mer 2020 wird der
Fiat 500 als Elekt-
rofahrzeug auf den
Markt kommen. Auf
dieser Plattform auf-
bauend startet Fiat
dann in den kom-
menden Jahren die
Lancierung weiterer
E-Fahrzeuge.

Halten Sie E-Fahrzeu-
ge für alltagstauglich?

Junkereit: Mit der
heutigen Technologie
und der inzwischen
vorhandenen Infra-
struktur sind E-Autos und Hybridfahrzeuge voll
einsatzfähig. Da die Bundesregierung in den
nächsten Jahren weiterhin in den Ausbau von
Ladestationen investieren wird, sind die besten
Voraussetzungen gegeben, sich für ein E-Fahr-
zeug zu entscheiden.

Marko Junkereit
Prokurist

Max Hohage
Verkauf

Fiat geht in die E-Mobilitätsoffensive
Autohaus La Porte informiert über
Hybrid-Versionen von Fiat 500 und Fiat Panda

Anzeige

mailto:info@autohaus-laporte.de
www.laporte-auto.de
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Kabarettnacht mit HB Butzko:
Kartenvorverkauf am 15. Februar

OBERELBERT. Die 27. jährliche Westerwälder Ka-
barettnacht geht am 20. und 21. März über die Büh-
ne der Oberelberter Stelzenbachhalle. Am Freitag
sind HB Butzko (Foto) und die Schwarze Grütze
zu erleben, am Samstag Rene Sydow und da-
nach wieder die „Grütze“. Die Kleinkunstbühne Mons Ta-
bor und die Ortsgemeinde Oberelbert freuen sich
mit der Nassauischen Sparkasse und der EVM auf
zwei Tage Kabarett und Musik am Stelzenbach. Be-
ginn jeweils um 20 Uhr. Der Kartenvorverkauf läuft wie-
der nur an einem Tag: Samstag, 15. Februar, gleich-
zeitig von 10 bis 11 Uhr in Montabaur (Bür-
gerhalle im Rathaus, Eingang vom großen Markt)
und Oberelbert (Stelzenbachhalle, Ortsmitte). Vor-
bestellungen sind ausnahmslos nicht möglich. Falls da-
nach noch Karten übrig sind, werden diese ab Diens-
tag, 18. Februar, im Schuhhaus Schulte (Kirchstr.
28) in Montabaur verkauft. Eintritt im Vorverkauf
20 €, Abendkasse 22 €. Kartenreservierungen ab 18.
Februar (sofern es noch Karten gibt) unter kar-
ten@kleinkunst-mons-tabor.de. Platzreservierungen
sind nicht und Ermäßigung nur an der Abend-
kasse möglich. Weitere Infos gerne unter uli@
kleinkunst-mons-tabor.de. -red-/Foto: Veranstalter

Fortbildung „Betreuungsrecht
und seine Praxis“
WESTERBURG. Der Be-
treuungsverein der Dia-
konie im Westerwald Wes-
terburg und der Betreu-
ungsverein Lotsendienst
Betreuungen (DPWV Höhn)
bieten wieder für ehren-
amtliche Betreuer eine qua-
lifizierte Fortbildung zum
Thema „Betreuungsrecht,
Übernahme einer gesetzli-
chen Betreuung“ an. Für
volljährige Menschen, die
auf Grund von Alter, Krank-
heit oder Behinderung nicht
in der Lage sind, ihre An-
gelegenheiten selbst und
alleine zu besorgen, wird
vom Betreuungsgericht ein

Betreuer bestellt. Der Kurs
will die Teilnehmer be-
fähigen, den vielfältigen An-
forderungen bei der Füh-
rung einer Betreuung ge-
recht zu werden. Er bie-
tet neben einer umfas-
senden Information über
das Betreuungsrecht auch
Einblick in die praktische
Arbeit eines gesetzlichen
Betreuers. Vermögenssor-
ge, Aufenthaltsbestim-
mungsrecht und Gesund-
heitssorge werden ange-
sprochen und geben so-
mit eine ausführliche Dar-
stellung zur praktischen
Umsetzung des Betreu-

ungsrechts. Der Kurs be-
inhaltet insgesamt sechs
Veranstaltungen und be-
ginnt am Mittwoch, 19. Feb-
ruar (18 Uhr), in der Ge-
schäftsstelle des Diako-
nischen Werks, Betreu-
ungsverein der Diakonie
im Westerwald (Hergen-
rother Str. 2a) in Wes-
terburg. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Weitere Infos
und Anmeldung bei Lot-
sendienst Betreuungen
Höhn unter q (02661)
20 191 und dem Diako-
nischen Werk Westerburg
unter q (02663) 94 30 44.

-red-

Neue Wallmeroder Pfarrerin
mag göttliche Überraschungen
Felizitas Muntanjohl wird mit Gottesdienst eingeführt

WALLMEROD. Die neue
Wallmeroder Pfarrerin hat
ein Herz für Überraschun-
gen: Während ihrer Einfüh-
rung überlies Felizitas
Muntanjohl das Singen
nicht (nur) den vielen Be-
suchern in der Evangeli-
schen Kirche, sondern
stimmte mit ihrem Mann
Michael Heymel den Choral
„Wohl denen, die da wan-
deln“ im Duett an. Ein schö-
ner Einstand der Pfarrerin,
die künftig gemeinsam mit
ihrer Kollegin Heike Meiss-
ner die evangelischen
Christen der Kirchenge-
meinde Wallmerod betreut.

Felizitas Muntanjohl besetzt
eine halbe der insgesamt an-
derthalb Pfarrstellen in der
Gemeinde. Außerdem wird
sie weiterhin Altenheimseel-
sorgerin im Dekanat Wies-

baden bleiben. In Wallmerod
hat sie freilich mit allen Ge-
nerationen zu tun. Eine Auf-
gabe, auf die sie sich freut,
sagt sie während ihres Ein-
führungsgottesdienstes:
„Zwar sind keine Engel er-
schienen, um die unbesetzte
Stelle zu besetzen“, meint
sie und spielte damit auf
den Predigttext an, in dem
ein Himmlesbote dem römi-
schen Hauptmann Kornelius
erscheint. „Am Ende passte
es aber überraschend schnell
und gut. Gott hat für uns et-
was Schönes zusammenge-
baut.“
Wohin Gottes Wege die Ge-
meinde und deren neue Pfar-
rerin führen, weiß aber noch
niemand – schließlich über-
rascht er immer wieder aufs
Neue, glaubt die Pfarrerin.
„Aber wir können uns auf ihn
einlassen und darauf ver-

trauen, dass seine Wege gut
sind“, sagt Felizitas Muntan-

johl.
Ihr eigener Weg hat sie von
Groß-Gerau übers Theolo-
giestudium in Frankfurt, Göt-
tingen und Marburg zu-
nächst ins Vikariat nach Bad
Endbach geführt. Ihre erste
Pfarrstelle übernahm sie mit
ihrem Ehemann dann in Esch
im Taunus. In dieser Zeit wur-
den auch die vier inzwischen
erwachsenen Töchter gebo-
ren. 1998 übernahm sie
schließlich eine Pfarrstelle für
Altenheimseelsorge in Wies-
baden. Seitdem ist die Hob-
by-Fotografin und Musiklieb-
haberin auch als Buchauto-
rin tätig: In ihren Veröffentli-
chungen beschäftigt sie sich
unter anderem mit Gottes-
diensten in Einfacher Spra-
che oder der Seelsorge äl-
terer Menschen.
Nun ist sie also in Wallme-
rod angekommen, und der

Dekan des Evangelischen
Dekanats Westerwald, Axel
Wengenroth, ist sich sicher,
dass der Weg in die richti-
ge Richtung ging. „,Wer Euch
hört, der hört mich‘, heißt es
in der Lesung zur Amtsein-
führung. Das klingt zu-
nächst wie ein hoher An-
spruch Gottes an uns. Chris-
tus verspricht uns, dass Gott
sich unserer menschlichen
Worte bedient, um zu uns
zu sprechen“, sagt der De-
kan. „Und dann liegt es
eben nicht mehr an überle-
gener Cleverness, Beredt-
heit oder Intelligenz des
Pfarrers oder der Pfarrerin,
sondern allein an Gott, ob
die Botschaft ankommt oder
nicht. Er nimmt unser Tun
in seinen Dienst.“ Einen
Dienst, der voller Überra-
schungen steckt – nicht nur
in Wallmerod. -red-

Felizitas Muntanjohl be-
setzt eine halbe der ins-
gesamt anderthalb Pfarr-
stellen in der Gemeinde.

Foto: Bongard

Manuel Müller neuer Vorsitzender
des Fördervereines der Feuerwehr
HELFERSKIRCHEN. In der Mitgliederver-
sammlung im Hotel „Alte Viehweide“ wurde
der Vorstand des Fördervereines der Feu-
erwehr Helferskirchen neu gewählt. Dabei
waren wesentliche Positionen neu zu be-
setzen. Zunächst war die Position des Vor-
sitzenden vakant. Hier wählte die Ver-
sammlung einstimmig Manuel Müller zum
neuen Vorsitzenden. Der stellvertretende
Vorsitz wird nach der Satzung vom Wehr-
führer übernommen, deshalb war eine Wahl
für Nico Wörsdörfer nicht erforderlich. Bei-
de Kassierer hatten ihr Amt niedergelegt.
Die Versammlung wählte einstimmig Chris-
toph Heinzberger zum ersten und Markus
Pauly zum zweiten Kassierer. Zuvor hatte

Heinrich Mathes über 19 Jahre das Amt des
ersten Kassierers oder auch Schatzmeister
genannt, inne. Die Schriftführer Paul Müller
und Susanna Menges wurden in ihrem Amt
wiedergewählt. Die Einsatzabteilung wird
künftig von Stefan Menges und Christopher
Ramm vertreten. Peter Reusch und Günter
Jung vertreten nach wie vor die Alters- und
Förderabteilung des Vereines. Für die Ju-
gend sind Lucas Erner und Rene Rappert
im Vorstand vertreten. Alle Kandidaten ha-
ben die Wahl angenommen und werden
sich in Kürze zur ersten Vorstandssitzung
treffen. Das Team wird den 125 Jahre alten
Verein für die nächsten zwei Jahre vertre-
ten. -red- /Foto: Alexandra Marzi

Fachverkäufer Garten in Voll- und Teilzeit m/w/d
für unseren toom Baumarkt in 56422 Wirges
DDaass ssiinndd IIhhrree AAuuffggaabbeenn::
•• FFaacchhlliicchh kkoommppeetteennttee BBeerraattuunngg uunnsseerreerr KKuunnddeenn
•• DDuurrcchhffüühhrruunngg vvoonn BBeesstteelllluunnggeenn uunndd vveerrkkaauuffssfföörrddeerrnnddeenn MMaaßßnnaahhmmeenn
•• UUmmsseettzzuunngg uunndd EEiinnhhaallttuunngg ssaaiissoonnaalleerr GGaarrtteennkkoonnzzeeppttee
•• SSiicchheerrsstteelllluunngg ddeerr QQuuaalliittäätt uunndd PPflfleeggee ddeess ggeessaammtteenn WWaarreennssoorrttiimmeennttss

DDaass bbrriinnggeenn SSiiee mmiitt::
•• BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg aauuss ddeerr ggrrüünneenn BBrraanncchhee ooddeerr iimm GGrrooßß-- ooddeerr EEiinnzzeellhhaannddeell mmiitt

SScchhwweerrppuunnkktt GGaarrtteenn
•• EErrssttee EErrffaahhrruunngg iimm VVeerrkkaauuff ssoowwiiee FFrreeuuddee iimm ddiirreekktteenn KKuunnddeennkkoonnttaakktt
•• NNaacchhhhaallttiiggeess uunndd uunntteerrnneehhmmeerriisscchheess HHaannddeellnn ssoowwiiee eeiinnee hhoohhee KKuunnddeenn--

uunndd SSeerrvviicceeoorriieennttiieerruunngg
•• IIddeeaalleerrwweeiissee eeiinneenn SSaacchhkkuunnddeennnnaacchhwweeiiss PPflflaannzzeennsscchhuuttzz

DDaass bbiieetteenn wwiirr IIhhnneenn::
•• EEiinn aattttrraakkttiivveess GGeehhaallttssppaakkeett
•• EEiinneenn ssiicchheerreenn AArrbbeeiittssppllaattzz uunndd eeiinnee llaannggffrriissttiiggee PPeerrssppeekkttiivvee mmiitt

EEnnttwwiicckklluunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn
•• AAttttrraakkttiivvee SSoozziiaalllleeiissttuunnggeenn ssoowwiiee MMiittaarrbbeeiitteerrrraabbaattttee uunndd --vvoorrtteeiillee iimm

UUnntteerrnneehhmmeennssvveerrbbuunndd ddeerr RREEWWEE GGrroouupp
•• EEiinn rreessppeekkttvvoolllleerr UUmmggaanngg uunntteerreeiinnaannddeerr uunndd ddiiee MMöögglliicchhkkeeiitt,,

IIhhrree MMeeiinnuunngg eeiinnzzuubbrriinnggeenn

Bitte schicken Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit Gehaltsvorstellung an:

HÜTER Einkaufszentrum
toom Baumarkt
– Geschäftsleitung –
Herr Frank Sauter
Samoborstraße 5
56422 Wirges
info@hueter-wirges.de

Für unser GameLand in Mogendorf suchen wir ab sofort:

Spielhallenaufsicht/Servicekraft m/w/d
in Teilzeit

Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen, der Service am Kunden
steht für Sie im Vordergrund, und Sie möchten eine langfristige An-
stellung? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir bieten Ihnen ein modernes, sicheres Arbeitsumfeld und ein
gutes Betriebsklima. Jahressonderzahlungen, vermögenswirksame
Leistungen sowie leistungsgerechte Vergütung sind bei uns
selbstverständlich!

Bewerbungen bitte an: GameLand Mogendorf
Frau Beyer · Telefon 02623 9262 -160
Reimersheck 3 · 56424 Mogendorf

oder per E-Mail an: bewerbungen@maxi-autohof.de
(ausschl. pdf-Dateien)

JUNIOR
SALES MANAGER
m|w|d
Sie sind kommunikationsstark und lieben den Kontakt zu Menschen?
Sie wollen beraten, argumentieren und überzeugen? Dann sind Sie bei uns genau
richtig, denn wir bieten Zeit und Raum für die Entwicklung zum professionellen
Senior Sales Manager!

Ihre Aufgaben:
Selbständige Beratung und
Betreuung von Neu- und
Bestandskunden durch Anleitung
und Unterstützung der Teamleitung
Neukundenakquise mit Hilfe
unseres Teams

Anwendung von zahlreichen
kreativen Werbeformen für Print und
Digital, die Ihren Kunden den
Erfolg bringen
Konzeption von neuen Werbeformen
gemeinsam mit Ihrem Teamleiter

Ihr Profil:
Sie sind eine kommunikative
Persönlichkeit und lieben es zu
beraten und zu überzeugen
Sie besitzen ein souveränes Auftreten
und Verhandlungsgeschick
Sie haben eine erfolgreiche
kaufmännische Ausbildung
(idealerweise im Bereich Medien)
oder ein Studium absolviert
Sie sind belastbar, flexibel und
können sich schnell auf neue
Anforderungen einstellen

Wir bieten:
Ein transparentes Karrieremodell und
einen abwechslungsreichen Job, an dem
kein Tag ist wie der andere
Die Möglichkeit nach Schulung und
Einarbeitung in Ihrem eigenen Verkaufs-
gebiet Ihr Talent und Können unter Beweis
zu stellen
Tätigkeit mit erfolgsbezogenen Top-
Verdienstmöglichkeiten
Flexible Arbeitszeiten mit Homeoffice-
Möglichkeiten und vollständiger technischer
Ausstattung für das mobile Arbeiten

Interesse, Teil unseres Teams zu werden?

Dann bewerben Sie sich jetzt per Post oder per E-Mail: Verlag für Anzeigenblätter GmbH
Sekretariat Geschäftsführung | Stichwort „Junior Sales Manager“
Hinter der Jungenstraße 22 | 56218 Mülheim-Kärlich
Anke Meuer | anke.meuer@der-lokalanzeiger.de | Telefon: 0261 928110

Das ist deine Chance: Wir suchen
junge Menschen, die Zeitungen austragen.

Jetzt bewerben:
Mittelrhein LastMile GmbH · Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031 · ich@werdezusteller.de ·WerdeZusteller.de

Jetzt informieren und Stellenanzeige anfragen:

www.der-lokalanzeiger.de
www.amwochenende.de

i f i d S ll i f

GESUCHT – GEFUNDEN
Werben Sie mit uns!

www.der-lokalanzeiger.de
www.amwochenende.de
mailto:ich@werdezusteller.de
WerdeZusteller.de
mailto:anke.meuer@der-lokalanzeiger.de
mailto:bewerbungen@maxi-autohof.de
mailto:info@hueter-wirges.de
mailto:ten@kleinkunst-mons-tabor.de
kleinkunst-mons-tabor.de


www.hueter-wirges.deHÜTER EINKAUFSZENTRUM GMBH & CO. KG
SAMOBORSTR. 5 · 56422 WIRGES · TEL.: (02602) 687 - 0

MODEWELT LEDERWAREN HEIMTEXTILIEN SPIELWAREN KINDERBÜCHER SCHÖNES ZUM LEBEN

100100 JahreJahre100100 JahreJahre

Kaffeebereiter „Vinci“
950 ml

24.99
34.99

350 ml

19.99
29.99

Vollbackform „Lamm“
26 x 16,5 x 7,5 cm, 900 ml
· antihaftbeschichtet
· spülmaschinengeeignet
· mit Rezept

9.95
12.95

Isolierkanne A970, 1 Liter
onyx/cayenne
onyx/white
white/onyx
white/cayenne

15.99
22.95

Vollbackform „Lotti“ 3D
12 x 11 x 5,5 cm, 350 ml
· antihaftbeschichtet
· spülmaschinengeeignet

12.99
15.99

Brunchbox Clip & Go
1,2 l, transparent grün

8.99
10.99

Besteck „Alpha“
30-tlg., Edelstahl 18/10

37.99
109.00

Kräuterschere „Kräuterfee“
mit Reinigungskämmchen

5.99
9.99

Brotkörbchen oval
26 x 15,5 x 9 cm
in den Farben Lime,
Zitronengelb und
Rubinrot

7.49
9.99

Tortencontainer Fresh
flach
olivgrün

7.99
9.99

Schale Conix 3 l
in den Farben
Eos Lime und
Luna Rot

9.99
13.99

Schale Conix 0,5 l
in den Farben Eos Lime und Luna Rot

4.49
5.99

Golden Osterei-Ausstecher
inkl. 4 Schablonen

4.99
6.99

Handmixer
GN5058 3 Mix 550
500 W,
schwarz/kupfer

59.99
74.99

Kombiservice „Rondo“
Porzellan, 62-teilig,
spülmaschinen- und
mikrowellengeeignet

59.99
129.99

00

Tortencontainer Fresh
hoch
olivgrün

8.99
10.99
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FÜR SIE GEÖFFNET: MONTAG - SAMSTAG VON 8 BIS 21 UHR
HÜTER EINKAUFSZENTRUM GMBH & CO. KG
SAMOBORSTR. 5 · 56422 WIRGES · TEL.: (02602) 687 - 0

IHR WESTERWÄLDER EINKAUFSZENTRUM
14.000 m² VERKAUFSFLÄCHE | 700 KOSTENLOSE PARKPLÄTZE

100100 Jahre Jahre

REWE CENTER ANGEBOTE

KW 07 | GÜLTIG VOM 12.02.2020 – 15.02.2020
FÜR DRUCKFEHLER KEINE HAFTUNG

www.hueter-wirges.de
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Kosmetik &
Beauty Studio
im Hüter

Ihr Westerwälder Einkaufszentrum

Kerrygold
Cheddar
irischer Hartkäse,
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

1.11

Seelachs-Filet
ideal zum Braten,
aus MSC-zertifizierter Fischerei,
je 100 g 5.99

Schweine-Lachsbraten
oohhnnee KKnnoocchheenn,, aamm SSttüücckk
ooddeerr iinn SScchheeiibbeenn,,
jjee 11 kkgg

6.99

Schweine-
Schälrippchen
jjee 11 kkgg

8.99

Rinder-Schmorbraten
JJuunnggbbuulllleennflfleeiisscchh aauuss ddeemm BBuugg,,
jjee 11 kkgg

0.79

Fleischwurst
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
jjee 110000 gg

2.492.29

Rumpsteaks
vvoomm JJuunnggbbuulllleenn,, mmiitt
PPffeeffffeerrmmaarriinnaaddee,, SSBB--vveerrppaacckktt,,
jjee 110000 gg

1.991.110.591.99

0.990.691.291.290.29

1.99 1.99 1.29

3.990.991.79

0.99

Softlan
Weichspüler
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
jjee 11--ll--FFll..

Fa
Deo Pink Passion
jjee 115500--mmll--DDoossee ((110000 mmll == 00..5511))
ooddeerr
Duschgel Men Kick off
jjee 225500--mmll--FFll.. ((110000 mmll == 00..3311))

11.99

5.77 8.49

1.792.99

Müller
Fructiv
RRoottee MMuullttiiffrruucchhtt
jjee 444400--mmll--FFll..
((11 ll == 11..5577))

2.22

Müller
Froop
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
jjee 115500--gg--BBeecchheerr
((110000 gg == 00..1199))

1.29

10.99

1.19

13.99

Nutella
jjee 550000--gg--GGllaass
((11 kkgg == 33..5588))

Melitta
Auslese Kaffee
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
ggeemmaahhlleenneerr BBoohhnneennkkaaffffeeee,,
jjee 550000--gg--PPcckkgg..
((11 kkgg == 55..9988))

SSppaanniieenn::
Orangen SSoorrttee:: ssiieehhee EE
KKll.. II,, jjee 11 kkgg,,
ooddeerr Mandarinen
SSoorrttee:: ssiieehhee EEttiikkeetttt,, KKll.. II,,
jjee 775500--gg--NNeettzz ((11 kkgg == 22..6655))

IIttaalliieenn//SSppaanniieenn::
Kohlrabi
KKll.. II,,
jjee SStt..

IIttaalliieenn//SSppaanniieenn::
Bundmöhren
KKll.. II,,
jjee BBuunndd

NNiieeddeerrllaannddee::
Mini Cherry
Rispentomaten
»»DDuullcciittaa««,, KKll.. II,,
jjee 220000--gg--SScchhaallee
((110000 gg == 11..0000))

0.77

5.49

Arla
Kaergården
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
jjee 225500--gg--BBeecchheerr
((110000 gg == 00..5522))

0.88

Maggi
Ravioli
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
jjee 880000--gg--DDoossee
((11 kkgg == 11..6611))

Langnese
Cremissimo Schokoladen Traum
jjee 990000--mmll--BBeecchheerr ((11 ll == 22..2211))
ooddeerr Cremissimo
Bourbon Vanille
jjee 11000000--mmll--BBeecchheerr

Wagner
Die Backfrische Mozzarella
ttiieeffggeeffrroorreenn,, jjee 335500--gg--PPcckkgg.. ((11 kkgg == 55..6699))
ooddeerr Big City Pizza Budapest
ttiieeffggeeffrroorreenn,, jjee 440000--gg--PPcckkgg..
((11 kkgg == 44..9988))

Thomy
Reines
Sonnenblumenöl
rreeiicchh aann VViittaammiinn EE,,
jjee 775500--mmll--FFll..
((11 ll == 11..7722))

Lamm-Hüfte
nnaattuurr ooddeerr mmaarriinniieerrtt,,
jjee 110000 gg

PPeerruu//CChhiillee::
Heidelbeeren
KKll.. II,,
jjee 330000--gg--SScchhaallee
((11 kkgg == 77..4400))

Rockstar
Energy Drink
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,, kkooffffeeiinnhhaallttiigg,,
jjee 00,,55--ll--DDoossee
((11 ll == 11..7766))
zzzzggll.. 00..2255 PPffaanndd

0.88

Fürst von Metternich
Sekt
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
jjee 00,,7755--ll--FFll..
((11 ll == 77..6699))

Mon Chéri
jjee 331155--gg--PPcckkgg..
((11 kkgg == 1122..6677))

Lay’s
Chips
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
jjee 117755--gg--BBttll..
((110000 gg == 00..5577))

199.00

Becel
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,, jjee 225500--gg--BBeecchheerr ((110000 gg == 00..4400))
oder Andechser Natur
Bio Jogurt mild
33,,88%% FFeetttt,, jjee 550000--gg--BBeecchheerr
((11 kkgg == 11..9988))

Pfanni
Semmel Knödel
jjee 220000--gg--PPcckkgg.. ((110000 gg == 00..6600))
ooddeerr Kartoffel Knödel
jjee 226677--gg--PPcckkgg..
((11 kkgg == 44..4466))

Pringles Chips
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
118800//220000--gg--DDoossee
((110000 gg == 00..9999//00..9900))

Erdinger
Weißbier ooddeerr Stiftungsbräu
jjee 2200 xx 00,,55--ll--FFll..--KKaasstteenn
((11 ll == 11..4400))
zzzzggll.. 33..1100 PPffaanndd

Großpackung

Danone
Activia
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
jjee 44 xx 111155--gg--BBeecchheerr--PPcckkgg..
((11 kkgg == 22..8800))

Flensburger
Pilsener
jjee 2200 xx 00,,3333--ll--FFll..--KKaasstteenn
((11 ll == 11..6677))
zzzzggll.. 44..5500 PPffaanndd

Gerolsteiner
Mineralwasser Medium
jjee 1122 xx 00,,7755--ll--FFll..--KKaa.. ((11 ll == 00..6611)) zzzzggll.. 33..3300 PPffaanndd
ooddeerr Mineralwasser Sprudel
jjee 1122 xx 00,,77--ll--FFll..--KKaasstteenn ((11 ll == 00..6655))
zzzzggll.. 33..3300 PPffaanndd

KKüühhll--//GGeeffrriieerrkkoommbbiinnaattiioonn »»KKGG 77330000««
•• NNuuttzziinnhhaalltt:: ccaa.. 116611 ll
•• jjäähhrrll.. EEnneerrggiieevveerrbbrraauucchh:: 115588 kkWWhh
•• TTüürraannsscchhllaagg wweecchhsseellbbaarr
•• ccaa.. 114444 xx 4499 xx 5533,,66 ccmm
•• EEnneerrggiieeeefffifizziieennzzkkllaassssee AA++++

((SSppeekkttrruumm:: AA++++++ bbiiss DD))
jjee SStt..

n
EEttiikkeetttt,,

gg gg

11))

5))

Aperol
Aperitivo
1155%% VVooll..,,
jjee 00,,77--ll--FFll..
((11 ll == 1122..1133))

König
Pilsener
jjee 2200 xx 00,,55//2244 xx 00,,3333--ll--FFll..--KKaasstteenn
((11 ll == 11..2200//11..5511))
33..1100//33..4422 PPffaanndd
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